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Restaurierungsarbeiten auf Burg Schönfels gehen weiter

Freude und Begeisterung konnte man am 
15.08.2013 in den Gesichtern der Mitglieder des 
Fördervereines  Burg  Schönfels, den zahlreichen 
Gästen und nicht zuletzt Bürgermeisterin Inge 
Krauß sowie Museumsleiterin Ina Schumann 
ablesen. Grund dafür war die feierliche 
Übergabe eines Förderbescheides, der durch 
den Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse 
Zwickau, Felix Angermann, in Vertretung 
der Ostdeutschen Sparkassenstiftung an 
den Vorsitzenden des Fördervereines Burg 
Schönfels e.V., Benno von Römer, übergeben 
wurde. Damit wurde der Startschuss für 
weitere Restaurierungsarbeiten an der Burg 
Schönfels erteilt. „Ich  freue mich riesig, dass 
unser Restaurierungskonzept für die Kernburg 
bei der örtlichen Sparkasse und den Vertretern 
der Ostdeutschen Sparkassenstiftung 
Anklang fand und wir wieder mit einer solch 
hohen Summe unterstützt werden“, so Ina 
Schumann. In erster Linie wird die wertvolle 

Bausubstanz der Kernburg bearbeitet werden. 
Das zu erwartende Aussehen spielt dabei eine 
besondere Rolle, da durch die Restaurierungen 
das erbauungszeitlich entsprechende 
Erscheinungsbild entstehen wird. Zu erwähnen 
sind insbesondere die Steinmetzarbeiten 
an den romanischen Toren, am Schallloch 
oder an den Tür- und Fenstergewänden 
aus der Spätgotik, die den Hof der Kernburg 
ästhetisch dominieren. Außerdem sollen 
im Inneren der Eingangsbereich des eher 
tristen Treppenhauses farblich wieder auf den 
Zustand um 1870 gebracht und Wandmalereien 
des 14. und 15. Jahrhunderts sowie Türen 
und Einbauten aus Zeiten des  Klassizismus 
aufgearbeitet werden. Die Räumlichkeiten 
des Museums werden während der Arbeiten 
beinahe durchgehend zugänglich sein und es 
besteht die Möglichkeit, den Restauratoren 
über die Schulter zu schauen. (sprotte)

v. r. Felix Angermann, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Zwickau übergibt in Vertretung der Ostdeutschen 
Sparkassenstiftung den Förderbescheid an Benno von Römer, Vorsitzender des Fördervereines Burg 

Schönfels e.V. 
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Amtlicher Teil

Redaktionsschluss -
Wann?

Für die Ausgabe der 
Pleißental-Rundschau im November 
2013 ist der Redaktionsschluss am:

Dienstag, den 29. Oktober 2013

Erscheinungsdatum:
Freitag, 15. November 2013

Bitte beachten Sie den Redaktions-
schluss! 
Später eingegangene Artikel können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

Annahme von Beiträgen unter:
pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de

Sprotte
Öffentlichkeitsarbeit

Sprechstunde 
Schiedsstelle

Die Sprechstunde der Schiedsstelle 
findet nach vorheriger
Terminabsprache jeden 
1. und 3. Dienstag im Monat, 
in der Zeit von 14:00  - 17:00 Uhr, 
im Rathaus Lichtentanne statt. 

Unter der Tel.-Nr.:  0162/ 29 48 910 
können Sie Termine mit Herrn Wuttke 
vereinbaren. 

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung
Lichtentanne

Montag: geschlossen
Dienstag:  09:00 – 11:30 Uhr   
 und 
 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag:  13:00 – 15:00 Uhr 
Freitag:  09:00 – 11:30 Uhr 

Rathaus geschlossen!
Am Freitag, den 01. November 2013 
bleibt das Rathaus der Gemeinde 
Lichtentanne geschlossen.

Sitzungskalender der kommunalen Gremien

Sitzung des Verwaltungsausschusses 
Dienstag, den 22. Oktober 2013,  
19:00 Uhr, im Bürgerhaus Lichtentanne

Sitzung des Gemeinderates 
mit Bürgerfragestunde 
Montag, den 28. Oktober 2013, 
19:00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus 
Lichtentanne

Sitzung des Technischen Ausschus-
ses
Dienstag, den 05. November 2013,
19:00 Uhr, im Bürgerhaus Lichtentanne

Sitzung des Verwaltungsausschusses 
Dienstag, den 19. November 2013,  
19:00 Uhr, im Bürgerhaus Lichtentanne

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und werden an den örtlichen Anschlagtafeln sowie 
auf unserer Website www.gemeinde-lichtentanne.de bekannt gegeben.

Ergebnis der Bundestagswahl 2013 
für die Gemeinde Lichtentanne

Wahlberechtigte: 5692
Wähler: 4140
ungültige Erststimmen: 62
ungültige Zweitstimmen: 55
gültige Erststimmen: 4078
gültige Zweitstimmen: 4085 
Wahlbeteiligung: 72,7 % 

Erststimme: absolut % 

Carsten Körber (CDU) 1940 47,6
Sabine Zimmermann (DIE LINKE) 969 23,8
Andreas Weigel (SPD) 644 15,8
Nico Tippelt (FDP) 79 1,9
Lars Dörner (GRÜNE) 125 3,1
Patrick Gentsch (NPD) 130 3,2
Kai-Uwe Ducke (BüSo) 19 0,5
Ingo Lutz Göschel (FREIE WÄHLER) 103 2,5
Edgar Tristan Drechsel (PIRATEN) 69 1,7

Zweitstimme: 

CDU 1966 48,1
DIE LINKE 813 19,9
SPD 591 14,5
FDP 103 2,5
GRÜNE 160 3,9
NPD 98 2,4
BüSo 3 0,1
MLPD 1 0,0 
AfD 203 5,0
pro Deutschland 12 0,3
FREIE WÄHLER 66 1,6
PIRATEN 69 1,7

Insgesamt haben über 42 Wahlhelfer aus der Bürgerschaft sowie den 
Ämtern und Einrichtungen der Gemeinde Lichtentanne in der Vorbereitung, 
Durchführung und Auswertung der Bundestagswahl am 22. September 
2013 mitgewirkt.

Ihnen allen spreche ich meinen herzlichen Dank aus.

Kreißig
Amtsleiterin Hauptamt
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Stellenausschreibung der Gemeinde Lichtentanne

Nachweise) und innerhalb der angegebe-
nen Bewerbungsfrist an folgende Adres-
se zu richten: 

Gemeindeverwaltung Lichtentanne, 
Hauptamt, Hauptstraße 69, 08115 
Lichtentanne.

Unvollständige und später eingehende 
Unterlagen können nicht berücksichtigt 
werden. 

Bewerbungsfrist: 31.10.2013 

Im Sachgebiet für Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen: 

Sachbearbeiter/in 
Ordnungsamt

Voraussetzungen für diese Stelle 
sind: 

Bildungsabschluss: 

o abgeschlossene Berufsausbildung 
für den gehobenen allgemeinen Verwal-
tungsdienst oder vergleichbare Ausbil-
dung

Spezielle Kenntnisse und Fähigkeiten: 

o fungierte Kenntnisse im 
 Ordnungswidrigkeiten- und 
 Straßenverkehrsrecht 
 (OWiG, StVG, StVO, BKatV etc.), 
 im Verwaltungsrecht sowie der 
 angrenzenden Rechtsgebiete
o hohe Einsatzbereitschaft und 
 Belastbarkeit
o ausgeprägte und vorurteilsfreie 
 Analyse- und Urteilsfähigkeit, 
 Kooperationsbereitschaft
o gutes Ausdrucksvermögen im 
 mündlichen und schriftlichen 
 Bereich 
o gewissenhafte, selbständige 
 Arbeitsweise 
o sichere PC-Kenntnisse
o Führerscheinklasse B
o körperliche Eignung ggf. für den 
 Außendienst/ Ortsterminen

Das Aufgabengebiet umfasst: 

o Überwachung des ruhenden 
 Straßenverkehrs und der 
 Baustellenbeschilderung
o Einleitung von Verwarn- und 
 Bußgeldverfahren und finanzielle 
 Überwachung
o Vollzug ordnungsbehördliche 
 Gesetze und Verordnungen, 
 z. B. PolVO, GehölzSchG, 
 Wasserwehrsatzung etc.
o Bearbeitung von verkehrsrecht-
 lichen Anordnungen nach StVO

o Bearbeitung Angelegenheiten 
 des Baumschutzes
o Bearbeitung und Vollzug der 
 Vorschriften über die Beseitigung  
 von Abfällen
o die Vertretung der/des Mitarbeiter/in  
 für Gewerbeangelegenheiten 
o Bearbeitung und Vollzug der 
 Vorschriften über Sondernutzung an  
 öffentlichen Straßen, 
 z. B. Plakatierung
o auf Anforderung Durchsuchungs-
 zeuge, z. B. für Polizei und Zoll
o Widerspruchs- und 
 Einspruchsbearbeitung
o Wahrnehmung der Brand- und 
 Katastrophenschutz-
 angelegenheiten
o Beschaffungswesen, 
 Vergabeverfahren nach VOL
o Bearbeitung von Satzungsrecht
o Mitarbeit bei der Abwicklung von 
 Bestattungen und Nachlassangele-
 genheiten bei Verstorbenen ohne  
 Angehörigen
o Erstellen von Zuarbeiten für die 
 jährliche Haushaltsplanung und 
 Bearbeitung aller weiteren 
 Haushaltsangelegenheiten des 
 Sachgebietes

Die Bereitschaft zum Dienst außerhalb 
der regulären Arbeitszeit ist für die vielfäl-
tigen Aufgaben dieser Stelle erforderlich.

Die Planstelle ist nach TVöD zugeordnet 
und mit einer wöchentlichen Arbeitszeit 
von 35 Stunden zu besetzen.

Im Interesse der beruflichen Gleichstel-
lung sind Bewerbungen von Frauen aus-
drücklich erwünscht.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. Entsprechende 
Nachweise sind der Bewerbung beizufü-
gen. 

Bewerbungen sind mit den vollständigen 
Unterlagen (Bewerbungsschreiben, tabel-
larischer Lebenslauf, Kopien der entspre-
chenden Schul- und Berufsausbildungs-
zeugnisse, vollständige Arbeitszeugnisse 
und Beurteilungen sowie die geforderten 
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Ihre Meldebehörde informiert:

Hinweis zum Widerspruchsrecht des Geburtsjahrganges 1997

Widerspruchsrecht zur Weitergabe 
ihrer Daten an das Bundesamt für 
Wehrverwaltung hingewiesen. Die Frist zur 
Geltendmachung des Widerspruchsrechts 
endet am 28.02.2014. Betroffene sind 
Männer und Frauen, die Deutsche im 
Sinne des Grundgesetzes sind. Sie 
können sich verpflichten, freiwilligen 
Wehrdienst zu leisten.

Der Widerspruch kann durch persönliche 
Vorsprache bei der Gemeindeverwaltung 
Lichtentanne, Einwohnermeldeamt, 
Hauptstr. 69, 08115 Lichtentanne oder 
per Post erfolgen.

Reek
Einwohnermeldeamt Lichtentanne

Zum 01.07.2011 trat das 
Wehrrechtsänderungsgesetz (WehrRÄnd 
G 2011) in Kraft. Damit wird die Wehrpflicht 
ausgesetzt und es entfällt die jährliche 
Aufforderung der Wehrpflichtigen zur 
Meldung und Erfassung.

Die Meldebehörde übermittelt jährlich bis 
31.03. folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden, an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung (§ 58 
WehrRÄndG 2011):

- Familienname
- Vornamen
- gegenwärtige Anschrift.

Die erhobenen Daten dürfen nur zur 
Übersendung von Infomaterial über 
Tätigkeiten in den Streitkräften verwendet 
werden.

Eine Datenübermittlung unterbleibt, 
wenn die Betroffenen ihr nach § 18 Abs.7 
Melderechtsrahmengesetz (MRRG) 
widersprochen haben. 

Die Datenübermittlung zu Personen, 
die die deutsche Staatsangehörigkeit 
besitzen und die 2015 volljährig werden, 
erfolgt bis zum 31.03.2014 (§ 62 Abs. 2 
WehrRÄndG).

Die Betroffenen des Geburtsjahrganges 
1997 werden hiermit auf ihr 

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Lichtentanne
Gruppenauskunft vor Wahlen – Widerspruchsrecht –

Gemäß § 33 Abs. 1 des Sächsischen 
Meldegesetzes vom 01.04.1997 in der 
Neufassung vom 16.02.2006 (Sächs.
GVBl. S. 58) darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit den am 25. Mai 
2014 stattfindenden Europa-, Kreistags- 
und Kommunalwahlen in den sechs der 
Wahl vorangehenden Monaten auf Antrag 
Gruppenauskunft über Wahlberechtigte 
aus dem Melderegister erteilen, für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter der 
Betroffenen bestimmend ist.

Mitgeteilt werden dürfen: 

Familiennamen, 
Vornamen unter Kennzeichnung 
des Rufnamens, 
Doktorgrad, 
Anschriften.

Eine Übermittlung erfolgt nicht:

wenn der Betroffene für eine 
Justizvollzugsanstalt, ein Krankenhaus, 
Pflegeheim oder eine ähnliche 
Einrichtung im Sinne des § 20 Abs. 1 des 
Sächsischen Meldegesetzes gemeldet 
ist, eine Auskunftssperre besteht oder 
der Betroffene der Auskunftserteilung 
widersprochen hat bzw. widerspricht.

Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift einzulegen bei

Gemeindeverwaltung Lichtentanne
-Einwohnermeldeamt-
Hauptstr. 69
08115 Lichtentanne

Bereits früher eingelegte Widersprüche 
gegen Auskünfte vor Wahlen gelten fort,       
falls sie nicht an eine bestimmte Wahl 
gebunden waren.

Lichtentanne, 02.10.2013

Reek
Einwohnermeldeamt Lichtentanne

Ladenöffnung an 
Sonn- und Feiertagen 
im Jahr 2014

Alle Jahre wieder… 

Die Verordnung über die Laden-
öffnung an Sonn-und Feiertagen 
für das Jahr 2014 muss erarbeitet 
werden. Aus diesem Grund bitten 
wir alle interessierten Gewerbe-
treibenden bis zum 15. Novem-
ber 2013 ihre Terminvorschläge 
bzw. -wünsche schriftlich 

(Hauptstraße 69 in 
08115 Lichtentanne) 

oder per E-Mail 
(ordnungsamt@gemeinde-
lichtentanne.de) 

einzureichen.  

Lange
SG Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung
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Kommunale Nachrichten

42  neue Erstklässler an der Grundschule Stenn und
56  neue Fünftklässler an der Oberschule Lichtentanne

Die Lehrerinnen und Lehrer der Grundschule Stenn sowie der Oberschule Lichtentanne wünschen 
allen Schülerinnen und Schülern ein erfolgreiches Schuljahr 2013/ 2104 und viel Spaß beim Lernen. 

Klasse 1a
Klassenlehrerin Frau Dreyer

Klasse 1b
Klassenlehrerin Frau Häupl

Klasse 5a
Klassenlehrerin Frau Gullnik

Klasse 5b
Klassenlehrerin Frau Zimmermann
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Aktuelle Informationen zum Flurbereinigungsverfahren Gospersgrün

der Neuzuteilung, den Stand der 
Ausführungskosten und eventuell 
über noch notwendige Erschließungs-
lösungen berichten.

Abschließend möchten wir an dieser 
Stelle alle Verfahrensbeteiligte ermutigen, 
sich weiterhin aktiv an der Durchführung 
des Flurbereinigungsverfahrens zu 
beteiligen. Richten Sie bitte Ihre Fragen, 
Probleme, Anregungen und Kritiken 
zu Bodenordnung und Ländlicher 
Entwicklung an die zuständigen 
Bediensteten des Landkreises Zwickau 
– Amt für Ländliche Entwicklung und 
Flurneuordnung oder an die örtlichen 
Mitglieder des Vorstands. Vielen Dank.

Glauchau, September 2013 

gez. Drechsel    
Vorstandsvorsitzender

gez. Hoyer   
stv. Vorstandsvorsitzende

Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung  
Gospersgrün beim Amt für Ländliche 
Entwicklung und Flurneuordnung am 
Landratsamt Zwickau
Postfach 100176, 08067 Zwickau
Dienstsitz: Gerhart-Hauptmann-Weg 2, 
08371 Glauchau

Die vorliegende Information richtet sich 
an die Teilnehmer des Flurbereinigungs-
verfahrens Gospersgrün sowie an alle 
interessierten Bürger.

Am 08.11.2011 fand im Speisesaal 
des Agrarhof Gospersgrün e.G. eine 
Teilnehmerversammlung statt. 
Als Schwerpunkte wurden die Werter-
mittlung des Flurbereinigungsgebietes 
und die Vorbereitung auf die anstehenden 
Planwunschanhörungen für die Wald- und 
Feldflächen besprochen. 
Nachdem der Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft begründete  Einwendungen 
gegen die Wertermittlung behoben hat, 
wird er die Wertermittlungsergebnisse 
feststellen und diese Feststellung 
öffentlich bekannt machen.
Im Jahr 2012 konnte die zukünftige 
Neugestaltung und Grenzbildung für 
einen großen Teil der im Verfahrensgebiet 
liegenden Waldflächen mit den ent-
sprechenden Eigentümern festgelegt 
werden.

Vor Beginn der Arbeiten zum Entwurf 
des Flurbereinigungsplanes werden 
nun ab Oktober 2013 die Eigentümer 
von Feldflächen über Ihre Wünsche und 
Vorstellungen für die Abfindung einzeln 
gehört. Bei den Ortslagenflurstücken 
werden die Ergebnisse der Ortslagen-
verhandlung (vorgezogener Planwunsch-
termin) besprochen. Jeder Teilnehmer 

erhält hierzu eine schriftliche Einladung. 
Ist es einem Teilnehmer nicht möglich den 
vorgeschlagenen Termin wahrzunehmen, 
kann er eine Person seines Vertrauens 
bevollmächtigen. Ein entsprechendes 
Formular ist der Einladung beigefügt. 
Die Reihenfolge der Termine hat ebenso 
wie die Größe der Besitzstände keinen 
Einfluss auf die Neuzuteilung. Die 
Ergebnisse der Gespräche werden in 
einer Niederschrift festgehalten. Zusagen 
über die Verwirklichung der Wünsche 
können zum Zeitpunkt der Anhörung noch 
nicht gemacht werden.
Nach Anhörung aller Teilnehmer wird ein 
erster Neuzuteilungsentwurf erarbeitet. 
Können einzelne Wünsche nicht realisiert 
werden, wird mit den Betroffenen ein 
weiterer Termin vereinbart. Erst danach 
wird die Neuzuteilung vorgenommen.
Ziele der Neuzuteilung sind die An-
passung der Eigentums- an die Nutzungs-
grenzen, die sinnvolle Zusammenlegung 
von zersplittertem Grundbesitz und eine 
gesicherte Erschließung der Grund-
stücke.

Die Planwunschtermine beginnen am 8. 
Oktober 2013 und werden voraussichtlich 
Ende 2014 abgeschlossen sein.
Nach  Abschluss der Planwunschan-
hörung und Aufstellung eines 
Zuteilungsentwurfes wird eine Teil-
nehmerversammlung stattfinden. Der 
Vorstand wird dann über die Ergebnisse 

Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Gospersgrün
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Bekanntgabe der Ergebnisse von Grenzbestimmungen und Abmarkungen durch Offenle-
gung gemäß § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und Ka-
tastergesetz - SächsVermKatGDVO

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Verwaltungsakte der Grenzbe-
stimmungen und Abmarkungen können 
die Beteiligten innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erheben. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen beim Öffentlich 
bestellten Vermessungsingenieur Ger-
hard Weber, Weberstraße 14 in 08412 
Werdau oder beim Staatsbetrieb Geoba-
sisinformation und Vermessung Sachsen, 
Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter der Ge-
schäftsstelle zur Verfügung. Sie erreichen 
uns unter der Rufnummer 03761/79090 
oder per Email unter der Adresse 
info@vermessung-werdau.de.

Werdau, den 30. September 2013

Dipl.-Ing. Gerhard Weber
Öffentlich bestellter 
Vermessungsingenieur

In Durchführung des Antrags auf Katas-
tervermessung und Abmarkung entlang 
der Thanhofer Straße in der Gemarkung 
Lichtentanne wurden Flurstücksgrenzen 
bearbeitet.

Betroffene Flurstücke in der Gemeinde 
und Gemarkung Lichtentanne: 
307/2, 307/3, 308, 309, 310, 311/1, 311/2, 
312, 315/1, 315/3, 316, 317, 318, 319, 
320, 343/16, 343/17, 369, 370, 371, 372, 
373, 374, 375, 376, 377, 378/2, 379, 
380/1, 381, 382, 383, 384/2, 384/3, 384/4, 
392, 393/1, 394/1, 395, 433/1, 433/2, 
433/3, 450, 451/2, 451/3, 451/5, 471/1, 
472/2, 472/3, 473, 477/5, 477/6, 485/1, 
485/2, 486, 487/1, 487/2, 488, 489, 494, 
495, 496, 497, 498/3, 499, 530/2, 530/3, 
530/4, 534, 535, 536, 537/1, 538, 539/1, 
540, 541/4, 836, 844/29, 844/30

Allen Beteiligten wird das Ergebnis der 
Grenzbestimmungen und Abmarkungen 
durch Offenlegung bekannt gegeben. Die 
Ermächtigung zur Bekanntgabe auf die-
sem Wege ergibt sich aus § 17 der Ver-
ordnung des Sächsischen Staatsministe-

riums des Innern zur Durchführung des 
Sächsischen Vermessungs- und Katas-
tergesetzes (Durchführungsverordnung 
zum Sächsischen Vermessungs- und 
Katastergesetz – SächsVermKatGDVO) 
vom 6. Juli 2011.

Die Unterlagen liegen ab dem 
28.10.2013 bis zum 28.11.2013 
in der Geschäftsstelle
Weberstraße 14, 08412 Werdau
in der Zeit
Montag bis Mittwoch 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag  
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag   
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit.
Nach § 17 SächsVermKatGDVO gilt das 
Ergebnis der Grenzbestimmungen und 
Abmarkungen ab dem
06.12.2013 als bekannt gegeben.

Nachruf Nachruf

Inge Krauß
Bürgermeisterin Inge Krauß

Bürgermeisterin
Heimatverein 
Lichtentanne e.V.

Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung Lichtentanne

Gemeinderat der
Gemeinde Lichtentanne

Herrn Thomas Kawaschinski Frau Ruth Seufzer

Die Nachricht vom Tod unseres langjährigen Gemeinderates Die Nachricht vom Tod unserer 
engagierten Lichtentanner Bürgerin 

hat uns tief bewegt. 

Verantwortungsbewusst wirkte Herr Kawaschinski von 1990 bis 1999 als Mitglied 
im  Gemeinderat der Gemeinde Stenn und anschließend im Gemeinderat der 
Gemeinde Lichtentanne mit. Sein Engagement sich für die Belange der Bürge-
rinnen und Bürger einzusetzen sowie seine fachlichen Kompetenzen im Techni-
schen Ausschuss sind besonders hervorzuheben. 

Wir werden Ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

hat uns tief bewegt.

Unvergessen wird ihr ehrenamtli-
ches Engagement für ihren Heimatort 
Lichtentanne sowie ihr Wirken im Hei-
matverein Lichtentanne e.V.  bleiben. 
Große Verdienste erwarb sich Ruth 
Seufzer vor allem bei den Vor- und 
Nachbereitungen der Blutspendeakti-
onen des DRK, die seit 1994 im  Bür-
gerhaus Lichtentanne durchgeführt 
werden. 

Wir werden Ihr stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren. Unser ganzes 
Mitgefühl gilt ihrer Familie. 
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Vollzug des Tierseuchengesetzes (TierSG) und der 
Verordnung zum Schutz der Rinder vor einer Infektion 
mit dem Bovinen Herpesvirus Typ 1 (BHV1-Verordnung); 

me der Sächsischen Tierseuchenkasse, 
bekämpft. Seit 1997 erfolgt in Deutsch-
land die Bekämpfung als anzeigepflichti-
ge Tierseuche auf Basis der BHV1-Ver-
ordnung.
Die Bemühungen um die Sanierung der 
Rinderbestände im Freistaat Sachsen 
zeigen Wirkung. 93 Prozent alle Rin-
der haltenden Betriebe (96 Prozent aller 
Milch- und Mutterkuhhaltungen inklusive 
Nachzucht und spezialisierter weiblicher 
Jungrinderaufzucht sowie 86 Prozent 
aller Rindermastbetriebe) sind derzeit 
BHV1-frei, zahlreiche weitere Betriebe 
befinden sich im Anerkennungsverfahren. 
Zum Stichtag 23. August 2013 gibt es im 
Freistaat Sachsen noch 1.182 Reagen-
ten, davon 99 Prozent in vier Betrieben. 
Ziel ist es, diese Tierseuche endgültig zu 
tilgen und die Anerkennung des gesam-
ten Freistaates Sachsen als BHV1-freie 
Region im Sinne des Artikel 10 der Richt-
linie 64/432/EWG des Rates vom 26. Juni 
1964 zur Regelung viehseuchenrecht-
licher Fragen beim innergemeinschaft-
lichen Handelsverkehr mit Rindern und 
Schweinen (ABl. L 121 vom 29. Juli 1964, 
S. 1977), zuletzt geändert durch Richtli-
nie 2013/20/EU des Rates vom 13. Mai 
2013 (ABl. L 158 vom 10. Juni 2013, S. 
234), zu erlangen. 
Durch die Entscheidung 2004/215/EG 
der Kommission vom 1. März 2004 (ABl. 
L 67 vom 23. Juli 2004, S. 24) wurde das 
von Deutschland vorgelegte Programm 
zur BHV1-Sanierung nach Artikel 9 der 
Richtlinie 64/432/EWG des Rates für alle 
Regionen Deutschlands und die ergän-
zenden Garantien im Zusammenhang 
mit dem Handel mit Rindern genehmigt. 
Im Rahmen der Beantragung des sog. 
Artikel-9-Status („genehmigtes BHV1-Be-
kämpfungsprgramm“) hatte Deutschland 
bekundet, das eingereichte Programm 
zur Bekämpfung der BHV1-Infektion mit 
dem Ziel der Tilgung dieser Tierseuche 
durchzuführen und den Artikel-10-Status 
(„BHV1-frei“) zu erreichen.
Der Status „BHV1-frei“ ermöglicht es, 
durch weitere Zusatzgarantien die Rin-
derbestände im Freistaat Sachsen vor 
BHV1-Neuinfektionen zu schützen. 
Durch den Status „BHV1-frei“ werden 
derzeit bestehende Handelshemmnisse 
mit anderen BHV1-freien Regionen (z. B. 
gesamter Freistaat Bayern, Österreich, 
Dänemark) beseitigt. Auch die Bundes-
länder Mecklenburg-Vorpommern, Bran-

Anordnung des Besamungsverbotes, des 
Impfverbotes, der Entfernung aller Re-
agenten und einer Einstellungsregelung

Die Landesdirektion Sachsen erlässt fol-
gende 

Allgemeinverfügung:
1. Die Impfung von Rindern gegen 
die BHV1-Infektion ist ab dem 1. Januar 
2014 im gesamten Gebiet des Freistaa-
tes Sachsen verboten.
2. Ab dem 1. Januar 2014 dürfen in 
Bestände auf dem Gebiet des Freistaa-
tes Sachsen nur noch BHV1-freie Rinder 
eingestellt werden, die nicht gegen die 
BHV1-Infektion geimpft sind. Einzustel-
lende Rinder müssen von einer amtstier-
ärztlichen Bescheinigung nach dem 
Muster der Anlagen 2 oder 3 der BHV1-
Verordnung begleitet sein. 

 a. Die Einstellung auf Basis einer 
Bescheinigung nach Anlage 2 ist nur 
zulässig, wenn bei einer Attestie-
rung auf Basis von § 1 Abs. 2 Nr. 2. 
Buchstabe b) der BHV1-Verordnung 
für Rinder jeden Alters ein Untersu-
chungsergebnis vorliegt und von der 
Variante „Rind jünger als neun Mo-
nate ohne Untersuchung“ kein Ge-
brauch gemacht wird. 
 b. Die Einstellung auf Basis einer 
Bescheinigung nach Anlage 3 ist nur 
zulässig, wenn darin attestiert wird, 
dass die einzustellenden Rinder aus 
Beständen stammen, in denen die 
Zucht- und/oder Maststiere insge-
samt nicht gegen die BHV1-Infektion 
geimpft sind. 

3. Rinder, die mit BHV1 infiziert sind 
oder mit einem Vollantigenimpfstoff ge-
gen die BHV1-Infektion geimpft wurden 
(Reagenten), sind bis zum 31. Dezember 
2013 aus allen Beständen im Freistaat 
Sachsen zu entfernen. 
4. Reagenten dürfen nur
a. unmittelbar zur Schlachtung ver-
bracht werden,
b. unmittelbar oder über eine Sammel-
stelle, auf die ausschließlich nicht BHV1-
freie Rinder aufgetrieben werden, in einen 
anderen EU-Mitgliedstaat verbracht oder 
in Drittländer ausgeführt werden oder
c. in einen nicht auf dem Gebiet des 
Freistaates Sachsen gelegenen Bestand 
verbracht werden, in dem alle Rinder 
ausschließlich in Stallhaltung gemästet 

und zur Schlachtung abgegeben oder 
entsprechend den Anforderungen nach 
Buchstabe b ausgeführt oder verbracht 
werden.
5. Die Besamung von Reagenten ist ab 
sofort im gesamten Gebiet des Freistaa-
tes Sachsen verboten. 
6. Die Landesdirektion Sachsen kann 
in begründeten Einzelfällen auf Antrag 
Ausnahmen von den Anordnungen dieser 
Allgemeinverfügung zulassen. Sie kann 
im begründeten Einzelfall die Impfung 
von Rindern gegen die BHV1-Infektion 
anordnen.
7. Die sofortige Vollziehung der Ziffern 
1 bis 5 wird angeordnet.
8. Für diese Allgemeinverfügung wer-
den keine Kosten erhoben.
9. Diese Allgemeinverfügung tritt am 
Tage nach ihrer Bekanntgabe in Kraft. 
Der vollständige Inhalt der Allgemeinver-
fügung kann zu den Geschäftszeiten 

• im Referat 24 der Landesdirek-
tion Sachsen, Altchemnitzer Straße 
41, 09120 Chemnitz, 
• im Referat 24 der Dienststel-
le der Landesdirektion Sachsen in 
Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 
Dresden, 
• im Referat 24 der Dienststel-
le der Landesdirektion Sachsen in 
Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig 
oder
• in den Lebensmittelüberwa-
chungs- und Veterinärämtern der 
Landkreise und Kreisfreien Städte 
des Freistaates Sachsen 

eingesehen werden.
Gründe: I.
Das Bovine Herpesvirus 1 (BHV1) ist 
ein Erreger, der bei Rindern zu einer In-
fektionskrankheit mit unterschiedlichen 
Verlaufsformen führt. Infizierte Rinder 
(Reagenten) tragen das Virus lebenslang 
in sich. Auch wenn keine sichtbaren Sym-
ptome auftreten, kann der Erreger durch 
Reagenten ausgeschieden und somit auf 
andere Rinder verschleppt werden. Auch 
die Impfung von Reagenten schützt nicht 
sicher vor der Ausscheidung des Erre-
gers. 
Die BHV1-Infektion wurde im Freistaat 
Sachsen seit 1993 zunächst im Rahmen 
freiwilliger Bekämpfungsmaßnahmen, 
unterstützt durch Bekämpfungsprogram-

Landesdirektion Sachsen
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denburg, Niedersachsen, Thüringen und 
Sachsen-Anhalt streben für ihr jeweiliges 
Gebiet die Anerkennung der BHV1-Frei-
heit an. Würde im Freistaat Sachsen nicht 
ebenso verfahren, entstünden nach deren 
Statusanerkennung neue Hemmnisse 
beim Handel von Rindern aus Sachsen. 
Gleichzeitig verbessern sich durch die 
Anerkennung der BHV1-Freiheit die 
Chancen sächsischer Rinderhalter so-
wohl im Bereich des Handels mit anderen 
Mitgliedsstaaten als auch für den Export 
von Zuchtvieh in Drittstaaten. Dies führt 
zu wirtschaftlichen Vorteilen für sächsi-
sche Rinderzüchter und
-halter. 
Die Tilgung der BHV1-Infektion führt somit 
nicht nur zu einer deutlichen dauerhaften 
Verbesserung der Rindergesundheit, son-
dern auch zu Erleichterungen im Handel 
mit Rindern und zum Schutz der Region 
vor Neueinschleppungen des Erregers in 
die Rinderbestände. Die angeordneten 
Maßnahmen dienen dazu, eine bedeu-
tende Tierseuche im Freistaat Sachsen 
zu tilgen und das Sanierungsverfahren in 
absehbarer Zeit zum Abschluss zu brin-
gen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung der 
Landesdirektion Sachsen kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe schrift-
lich oder zur Niederschrift Widerspruch 
eingelegt werden bei der Landesdirek-
tion Sachsen, Altchemnitzer Straße 41, 
09120 Chemnitz, oder den Dienststellen 
der Landesdirektion Sachsen in Dresden, 
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden, oder 
in Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig.

Dr. Jens Achterberg
Referatsleiter 24

Hinweis:
Gemäß § 76 Abs. 2 Nr. 1 Buchstabe b 
des Tierseuchengesetz in Verbindung mit 
§ 13 Abs. 1 Nr. 1 der BHV1-Verordnung 
können Verstöße gegen diese Tierseu-
chenverfügung als Ordnungswidrigkeit 
mit einer Geldbuße bis zu 25.000 Euro 
geahndet werden.
Die vollständige Allgemeinverfügung 
ist zur Einsichtnahme gemäß Ziffer 9 
in den Geschäftsräumen des Lebens-
mittelüberwachungs- und Veterinär-
amtes, Chemnitzer Straße 29, 08371 
Glauchau, zu den Geschäftszeiten 
ausgelegt und auf der Webseite des 
Landkreises (www.landkreis-zwickau.
de) veröffentlicht.
Für weitere Fragen steht das Lebens-
mittelüberwachungs- und Veterinäramt 
des Landkreises Zwickau, Chemnitzer 
Straße 29, 08371 Glauchau, Telefon: 
0375 4402-22601, zur Verfügung.

Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung im Rathaus Lichtentanne!

Am Dienstag, den 22. Oktober 2013 in der Zeit von 14:00 – 16:00 Uhr bieten 
wir Ihnen im Rathaus Lichtentanne die Möglichkeit, zu einem Sprechtag mit 
einem Versichertenberater. 

Herr Bräunlich berät Sie in allen Rentenfragen, nimmt Kontenklärungsanträge, 
Rentenanträge, Hinterbliebenenanträge der Deutschen Rentenversicherung 
auf und hilft Ihnen in allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung. 
Die Beratung ist kostenlos. Wir hoffen, dass dieses Angebot auf Ihre Zustim-
mung trifft.

Um vorherige Terminabsprache wird gebeten. 
Tel.-Nr.: 0375/ 56 97 – 0

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne
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NA SDOROWJE! Zum Wohl!

Also gleich die neuen Socken an! 
Danke allen Helfern und Organisatoren! 
Eure Feuerwehr Stenn
Mehr von uns bei 
www.feuerwehr-stenn.de

Auf die Gesundheit! Nicht als Trink-
spruch, sondern als wichtiger Wunsch für 
die Kinder aus Weißrussland bewegte er 
unsere Arbeit Ende August. Am 28.08.13 
kam wieder eine Kindergruppe samt ihrer 
Dolmetscherin aus der Tschernobylregi-
on über Hartenstein für einen Tag zu uns 
in die Feuerwehr Stenn. Wie ernst die 
jungen Gesichter doch in den sonnigen 
Tag schauen. Doch spätestens beim An-
ziehen der Rittersachen mit schwerem 
Kettenhemd hören wir fröhliche Kinder-
stimmen auf Russisch. Choroscho! Gut! 
Schön! Ja, auf der Burg in Schönfels 
war es wieder wunderbar. Beim Theater-
stück in russischer Sprache wollten alle 
mitmachen. So wurden unsere Feuer-
wehrfrauen zum dankbaren Publikum im 
Schulungsraum der Stenner Wehr. Mit-
tagessen, Vesper im sportlichen Zwickeli-
no, Abendbrot mit Rostern durch die Feu-
erwehrmänner, aber auch Süßigkeiten 
und Getränke zwischendurch, Obst, Ge-
müse und das aus freundlichen Spenden! 
Danke! Dank auch der Stenner Bäckerei 
Keßler für die nahrhaften Backwaren. Für 
Leib und Seele war wieder hervorragend 
gesorgt. Auch acht Kleiderspenden, die 
schicken Puppen und flotten Autos, die 

Runden mit dem echten Feuerwehrauto 
wurden dankbar angenommen. Dass die 
handgestrickten Socken der Strickfee 
Renate aus Lichtentanne gleich im Sport-
zentrum mit Spiel und Spaß zur Geltung 
kamen, ist natürlich klar! Dort muss ja je-
der seine Straßenschuhe ausziehen. 

Was haben Lachse in einer Geflügelausstellung zu suchen?  

Öffnungszeiten:
Samstag, den 16. November   
9:00 Uhr – 18:00 Uhr
Sonntag, den 17. November    
9:00 Uhr – 14:00 Uhr

Vorstand RGZ Lichtentanne 

Schon zur schönen Tradition geworden ist 
die Ausrichtung der Kreisschau der Ras-
segeflügelzüchter des Kreisverbandes 
Zwickau im Gewerbepark Lichtentanne. 
Es hat sich in der Züchterwelt herumge-
sprochen das es im Gewerbepark Lichten-
tanne eine schmucke Ausstellungshalle 
mit genügend Parkmöglichkeiten und 
eine gute Betreuung der Tiere und Aus-
steller gibt, sonst würden die verschiede-
nen Sondervereine nicht immer wieder 
zu unserer Schau sich anmelden. Da die 
Ausstellungen in Lichtentanne immer ein 
besonderes Event unseres schönen Hob-
bys sind, haben sich auch dieses Jahr 
wieder mehrere Sondervereine mit ihren 
Clubschauen angemeldet. So können wir 
die Züchter der seltenen Zwerg-Wyandot-
ten Gr. Mitteldeutschland und die Züchter 
der Modenesertauben Gr. Vogtland zum 
wiederholten Male begrüßen. Das erste 
Mal kommen die Züchter von Dt. Lachs-
hühnern und deren Zwerge mit ihrer Son-
derschau zu uns nach Lichtentanne. Eine 
alte aber leider auch vom Aussterben be-
drohte Hühnerrasse.

Damit wäre auch geklärt, was Lachse 
beim Geflügel zu suchen haben.                                       

In unzähligen Arbeitsstunden und mit viel 
Liebe haben die Mitglieder des Rassege-
flügelzuchtvereins und des Vereins der 
Exoten- und Ziergeflügelzüchter Lichten-
tanne aus einer alten ungenutzten Indus-
triebrache, Dankenswerter Weise von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellt, eine 
schmucke Ausstellungshalle gestaltet.     
Auch dieses Jahr wird eine umfangreiche 
Volieren und Vitrinenschau der Lichten-
tanner Ziergeflügel- und Exotenzüchter 
die Ausstellung bereichern, sodass sich 
ein Besuch für jeden interessierten Na-
turliebhaber lohnen wird. Wir hoffen mit 
diesem Artikel das Interesse bei vielen 
Bürgern für einen Ausflug am dritten No-
vemberwochenende in den Gewerbepark 
geweckt zu haben.
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Neues aus dem Zwergenland

Kleine „Nachlese“

Auch wenn der Schulanfang schon einige 
Zeit vorbei ist, möchten wir es nicht ver-
säumen, noch einmal an die letzte Zeit 
und den Abschied vom Kindergarten zu 
denken. Über 5 Jahre hatten die meis-
ten der letzten 18 Schulanfänger unsere 
Einrichtung besucht. Gemeinsam haben 
wir viel erlebt, haben jede Menge Neues 
gelernt und haben oft zusammen gelacht. 
Wir waren im Puppentheater, haben die 
Zwickauer Feuerwehr besucht, einen 
Ausflug in die Gärtnerei Schob gemacht, 
das Phänomenia in Glauchau besucht 
und natürlich noch einmal unsere Eltern 
und Großeltern zu einem Fest eingela-
den.

Bei strahlendem Sommerwetter feier-
ten wir hier das „Zuckertütenfest“. Mit 
Liedern, Tänzen und Gedichten zeigten 
unsere Schulanfänger, was sie schon al-
les können, bevor sie sich auf die Suche 
nach dem Zuckertütenbaum machten. 
Mit einem gemütlichen Plausch am Grill 
und einem kleinen Ritt auf einem Pony 
ging der wunderschöne Abend allmählich 
zu Ende- mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge.
Wir hoffen es gefällt allen Kinder in der 
Schule – viel Spaß.
Bei den Eltern und Großeltern möchten 
wir uns noch einmal für die gute und enge 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren 
herzlich bedanken.   

Überraschung zum Herbstfest

Pünktlich zum Herbstanfang stand in un-
serer Einrichtung das Herbstfest auf dem 
Plan. Das ist ja eigentlich nichts Neues, 
denn in jedem Jahr feiern wir in dieser 
Zeit unser traditionelles Fest, schmü-
cken unsere Zimmer und unser Haus 
mit herbstlicher Dekoration und bringen 
viele bunte Körbe und Sträuße mit. Aber 
in diesem Jahr gab es noch eine große 
Überraschung. Der Opa von Levin und 
Lucas spendierte uns einen Vormittag in 
einer „Riesenhüpfburg“. Das war wirklich 
Spitze und am liebsten wollten alle Kinder 
den ganzen Tag in der Hüpfburg bleiben. 
An dieser Stelle ein ganz großes Danke-
schön an den Opa von Levin und Lucas. 
Vielleicht bis zum nächsten Mal?   

Ein großes Dankeschön

geht an diese Stelle an unsere beiden Va-
tis, Lutz Baumbach und Steffen Schneider, 
die uns bereits im Juli eine alte Schultafel 
in unseren Garten bauten. Nach Feier-
abend haben sie bei schweißtreibenden 

Temperaturen uns diesen langgehegten 
Wunsch erfüllt. Die Tafel wird nun rege 
von unseren Kindern genutzt.  Vielen, vie-
len Dank. 
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Der Kirchturm von Schönfels…

schlossen werden, die Turmbekrönung 
wieder aufgesetzt werden. Was neues 
aus dem Jahr 2013 in die Schatulle hin-
einkommt, bleibt natürlich geheim, damit 
die nächsten Generationen, die die Kugel 
das nächste Mal öffnen, genauso ge-
spannt sein können wie wir.

Der Kirchenvorstand 
der Kirchgemeinde Schönfels

…soll eine neue Fassade und ein neues 
Dach bekommen. Das dies in einem sol-
chen Umfang möglich ist, verdanken wir 
vor allem der Unterstützung durch das 
ILE-Programm. Doch auch eine Reihe 
von Schönfelsern wollten das Projekt un-
terstützen. Auf Initiative des Feuerwehr-
vereins Schönfels hieß es am 22.06.2013: 
„Der ganze alte Putz muß runter!“ Dank 
der guten Vorbereitungsarbeiten, an de-
nen auch die Dachdeckerei Gruner be-
teiligt war, konnten die Helfer gleich früh 
loslegen. Für das leibliche Wohl sorgte 
ebenfalls der Feuerwehrverein. Am spä-
ten Nachmittag war das Werk vollbracht 
und der Kirchturm war von seinem alten 
Putz „befreit“. Wir möchten uns an dieser 
Stelle nochmals bei den Kameraden der 
Feuerwehr Schönfels, den Mitgliedern 
des Feuerwehrvereins und allen anderen 
fleißigen Helfern recht herzlich bedan-
ken. 
Im Zuge der Baumaßnahme musste auch 
die Kugel von der Spitze des Kirchturms 
abgenommen werden. In ihrem Inneren 
war eine Schatulle, in der sich alte Do-
kumente befanden. Mit Spannung haben 
wir die Öffnung der Schatulle erwartet. 
Gemeinsam mit ein paar interessierten 
Schönfelsern, unter ihnen auch die Ehe-
leute Röbert, die bereits bei der letzten 
Öffnung der Schatulle im Jahr 1974 da-
bei waren, war es dann am 01.08.2013 
so weit. 
Zum Vorschein kamen Dokumente aus 
den Jahren, in denen die Kugel von der 
Kirchturmspitze abgenommen worden 
war. Das älteste Dokument stammt aus 
dem Jahr 1628, dem Jahr der Einwei-
hung der Kirche. Dieses und die anderen 
Schriftstücke aus den Jahren 1705, 1740, 
1784, 1837, 1913 und1974 dokumentie-
ren die damals aktuellen Ereignisse in 
Schönfels und zum Teil auch die der ak-

tuellen Weltgeschichte. Da sich eins der 
alten Dokumente leider in keinem guten 
Zustand befand, musste es zu Restau-
rationszwecke in die Ratsschulbibliothek 
nach Zwickau gebracht werden. Wer sich 
für die alten Dokumente interessiert, kann 
sich gern mit dem Kirchenvorstand in Ver-
bindung setzen. Zum Kirchweihsonntag 
am 27.10.2013 soll, vorausgesetzt die 
Baumaßnahmen können bis dahin abge-
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Dreitagesfahrt des Heimatvereins Lichtentanne in den Bayerischen Wald

Zwiesel waren Verkostung und Kauf der 
edlen Spezialitäten angesagt. 
Idyllisch in der Mitte des Zellertals zwi-
schen Bad Kötzting und Bodenmais liegt 
das Glasdorf Weinfurtner in Arnbruck, der 
letzten Station unserer Ausfahrt. 
Bei dieser Reise stimmte einfach alles, 
Organisation, Reiseleitung, Vielfalt der 
Ausflugsziele, Unterbringung und das 
Wetter. Zufrieden mit den drei Tagen tra-
ten wir die Heimreise an. 

(Dr. Georg Effenberger)

Die langfristig mit viel Ausdauer und 
Durchsetzungsvermögen durch den Vor-
sitzenden des Heimatvereins Horst Land-
graf und seiner Frau Anita geplante dies-
jährige  3-Tagesfahrt  des Heimatvereins 
Lichtentanne vom 16.-18.8.2013 in den 
Bayerischen Wald war für alle Teilnehmer 
ein tolles Erlebnis. Mit dem Reiseunter-
nehmen Joram konnten alle gewünsch-
ten Ziele erreicht werden. 
Zunächst ging es über die Autobahn bis 
nach Regensburg, mit über 2000 Jahren 
eine der ältesten Städte Deutschlands mit 
dem Flair der „nördlichsten Stadt Italiens“. 
Dort erwartete uns ein Stadtführer, der 
uns die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
dieser wunderschönen Stadt zeigte. 
Die Fahrt ging weiter zur Walhalla. 105 
Meter über der Donau erhebt sich der 
weithin sichtbare mächtige Tempelbau. 
1807 nach der Niederlage Preußens ge-
gen Napoleon fasste Kronprinz Ludwig 
von Bayern den Plan, in einem Ehren-
tempel die Bildnisse großer Deutscher  
zu vereinen. Heute zieren mehr als 120 
Marmorbüsten die Wände des 1842 ein-
geweihten Bauwerkes. 
Nach dem Zimmerbezug im Hotel Drei-
sonnenberg in Neuschönau wurden die 
Reiseteilnehmer in einem DIA-Vortrag mit 
der Natur des Nationalparks „Bayerwald“ 
vertraut gemacht.
Am nächsten Tag fuhren wir in die Drei-
flüssestadt Passau, wo sich Donau, Inn 
und Ilz vereinigen. Die Pegelmarken am 
Rathaus zeigen wie oft die Stadt vom 
Hochwasser bedroht wird.  
Von der hoch über der Donau gelegenen 
Burg Veste Oberhaus genossen wir den 
Blick auf die Stadt. 
Die anschließende Stadtbesichtigung 
führte uns in den Dom Sankt Stephan. 
Die Domkantorin Brigitte Fruth führte in 
einem halbstündigen Konzert die Klang-
fülle der mit 17974 Pfeifen und 233 Re-
gistern größten katholischen Kirchenorgel 
der Welt vor. 
Nach dem Mittagessen erkundeten wir 
die Stadt vom Wasser aus. Die Dreiflüsse 
–Stadtrundfahrt führte zunächst Donau-
aufwärts und dann zum Zusammenfluß 
von Donau, Inn und Ilz. Am Inn konnte 
man die „italienische“ Seite der  Stadt ent-
decken, bevor das Schiff zum Ausgangs-
punkt am Rathaus zurückkehrte. 
Stimmungsvoll klang der Abend mit ei-
nem Alleinunterhalter im Hotel aus. Als 
besondere Überraschung gab sich How-
ard Carpendale die Ehre mit seinem Hit  
„Ich war noch niemals in New York“.

Der nächste Tag begann mit einem Be-
such des Baumwipfelpfades im National-
park Bayerischer Wald. Mit einer Gesamt-
länge von 1300 Metern und einer Höhe 
von 8 bis 25 Metern schlängelt sich der 
Baumwipfelpfad  durch Buchen, Tannen 
und Fichten des Bergmischwaldes. Ein 
Höhepunkt des Pfades ist im wahrsten 
Sinne des Wortes der 44 Meter hohe 
Baumturm. Ein echtes Erlebnis. 
Weiter ging es zum Großen Arbersee, wer 
wollte, konnte einen Spaziergang rund 
um den See antreten. Bei einem Besuch 
in der  Bayerwald - Bärwurzerei Hieke in 

Blumenhaus Seidel

 

Laden: Thanhofer Straße 1, 08115 Lichtentanne
Tel.: 03 75/52 73 15, Fax: 03 75/59 77 300

Gärtnerei:Hauptstraße 119a, Tel.: 03 75/79 29 542

Unsere Spezialitäten: Orchideen und
andere Exoten

wird

In den letzten Wochen und Monaten gab es viele 
Unklarheiten und Fragen zum Fortbestand von 
Blumenhaus Seidel, die ich hiermit aufklären 
möchte:
Am 31.10.2013 werde ich meine geschäftli-
che Tätigkeit aus gesundheitlichen Gründen 
aufgeben. Um so mehr freue ich mich, dass 
die Firma Blumenshop Ruiter am 1.11.2013 
das Blumengeschäft übernehmen wird. Ich 
möchte mich ganz herzlich bei meiner Kund-
schaft für die Treue und ihr Vertrauen in den 
vergangenen 22 Jahren bedanken. Ich hoffe 
natürlich, dass Sie dieses Vertrauen auch auf 

den Blumenshop Ruiter übertragen. Ebenso 
danke ich allen Geschäftspartnern für die sehr 
gute langjährige Zusammenarbeit!
Gutscheine, die in unserem Geschäft ausge-
stellt wurden, können Sie im Blumenshop Ru-
iter innerhalb der gesetzlichen Frist (3 Jahre 
nach Ausstellungsdatum) einlösen. 
Der Fleurop-Service wird eingestellt.
Die Gärtnerei Orchideen Seidel, 
Hauptstraße 119a steht Ihnen weiterhin zu 
den bekannten Öffnungszeiten oder nach 
Vereinbarung offen. 
Blumenhaus Seidel, Inhaberin Kathrin Hornig

Thanhofer Str. 1
08115 Lichtentanne
Tel. 0375 . 52 73 15

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8-18 Uhr 
und Sa 8-12 Uhr
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Danke an Familie Burzick

Sehr herzlich möchte ich mich im Na-
men der Mitarbeiter unseres ambulanten 
Hospizdienstes Elisa bei Familie Burzick 
und allen Menschen, die unsere Arbeit 
anlässlich des 15jährigen Bestehens 
des Pflegedienstes Angela Burzick mit 
ihrer Spende unterstützten, bedanken. 
Sie machen damit eine sehr wichtige, die 
Pflege ergänzende, psychosoziale Arbeit 
möglich.

Anders als in einem stationären Hospiz 
begleiten die drei Koordinatorinnen und 
zurzeit mehr als 70 ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter nicht im eige-
nen Haus, sondern kommen nach Hause, 
in Krankenhäuser oder in Pflegeeinrich-
tungen zu Menschen, die sich mit einer 

lebensverkürzenden Krankheit ausein-
andersetzen müssen und zu sterbenden 
Menschen und ihren Familien. Darüber 
hinaus stehen sie trauernden Angehöri-
gen in Einzelgesprächen und im 14tägig 
stattfindenden Trauercafé zur Seite.  Im 
Jahr 2012 leisteten sie dafür ca. 14.000 
Stunden ehrenamtliche Arbeit. 

Sie finden unser Büro im Haus der Ca-
ritas, Reichenbacher Str. 36 in Zwickau 
und erhalten Auskunft unter Telefon 
0375-3903844.

Katrin Schlachte
(leitende Koordinatorin) 

Auch in diesem Jahr waren die 
Sommerferien im Hort wieder sehr 
abwechslungsreich.
Gleich zu Beginn der Ferien hatten 
wir Besuch von den „mobilen Exoten“. 
Vogelspinnen, Gespensterschrecken, 
den Skorpion “Herr Schröder“ und 
viele andere Tiere konnten wir kennen- 
lernen und anfassen. 
Zu den Höhepunkten der Ferienspiele 
gehören auch immer unsere Ausfahrten. 

Diesmal ging es zum Tierpark 
Hirschfeld, in die Drachenhöhle Syrau, 
in die Miniwelt Lichtenstein, in die 
Erlebniswelt „Wurzelrudi“, ins Natur- 
und Umweltzentrum Falkenstein und 
in den Monkeypark Zwickau.
Es war für jeden etwas dabei. Wir 
hatten Haustiere zu Besuch, haben 
gebastelt, getanzt, gerätselt, T-Shirts 
bemalt oder waren auf Schatzsuche. 
Das Wetter war einfach super, so dass 

wir unseren Pool im Garten sehr oft 
nutzen konnten.
Die Ferien waren einfach toll…
Aber keine Angst, die Herbstferien 
stehen schon vor der Tür und es 
warten wieder viele schöne Angebote 
auf euch. (siehe Seite 19)

Euer Hort „Pfiffikus“

Ferien im Hort „Pfiffikus“

„Wenn der Ochs plägt, …“
… rückt die Feuerwehr aus. (1)

und Martinshorn. Die Rettungskräfte sind 
unterwegs, um Leben, Eigentum und 
Umwelt zu schützen, zu erhalten. Davon 
möchte ich erzählen. Warum wohl? Um 
Bereitschaft zu wecken, selbst bei unse-
ren Freiwilligen Feuerwehren in der Ge-
meinde Lichtentanne mitzumachen. Mehr 
von uns auf www.feuerwehr-stenn.de

Mit einem fröhlichen „Gut Wehr!“ grüßt  

Oberfeuerwehrmann H. Franke

     
 

Ihr wisst das sicher schon. Mit dem Ochs 
ist hier die Sirene gemeint – Tore auf – 
Funk an – Meldung der Leitstelle – Fahr-
zeuge raus – Einteilung durch den Ein-
satzleiter – einsteigen und los! Tatütata!  
Mit Blaulicht und Sondersignal zum Ein-
satzort!
Ja, wenn der Ochs plägt! Früher haben 
meist die Kirchenglocken bei Katastro-
phen zu Hilfe gerufen. Feuer, Wasser, 
Sturm, Unfälle, Krieg. Heute rufen Sire-
nen mit dreifachem Heulton die Einsatz-
kräfte.
Der digitale Meldeempfänger piept etwa 
gleichzeitig bei den Feuerwehrleuten und 

zeigt den Einsatz an: Brand, Verkehrsun-
fall, technische Hilfeleistung und Einsatz-
ort. Neueste Sirenen können auch per 
Lautsprecher eine Durchsage ausstrah-
len: Starke Rauchentwicklung – Fenster 
geschlossen halten – Feuerwehreinsatz 
vor Ort!
All das zeigt, dass es Menschen gibt, die 
Tag und Nacht bereit sind, anderen im 
Notfall schnell und sicher zu helfen.
„Wenn der Ochs plägt, …“ ist eine Artikel-
serie aus der Arbeit der Freiwilligen Feu-
erwehr. Warum wohl? Um Verständnis zu 
wecken für besondere Umstände bei Ein-
sätzen der Feuerwehr, für Sirenenalarm 

Anzeige
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Danksagung zur 125 Jahrfeier der FFW Ebersbrunn

Lichtentanne hat seine ersten Weltrekordler

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Lichtentanne,

gemeinsam mit Euch konnten die Kame-
radinnen und Kameraden der freiwilligen 
Feuerwehr Ebersbrunn vom 5. bis 8. Sep-
tember 2013 ihr 125jähriges Bestehen 
feiern. 
Beginnend mit einer Großübung an un-
serer Dorfkirche wurde eindrucksvoll das 
gute Zusammenspiel aller vier Ortsfeuer-
wehren präsentiert. Dabei unterstützten 
uns zusätzlich die Feuerwehrkameraden 
von der freiwilligen Feuerwehr Hirsch-
feld und die Drehleiter aus Kirchberg. 
Viele Gäste folgten unserer Einladung 
zur Festveranstaltung am darauf folgen-
den Freitagabend. Da die Beschaffung 
feuerwehrtechnischer Ausrüstung meist 
einen großen Kostenfaktor darstellt, ha-
ben wir uns über zwei der übergebenen 
Geschenke besonders gefreut.
So können wir unser Hilfeleistungslösch-
fahrzeug um einen Feuerwehrwerkzeug-
satz nach Norm und ein zusätzliches Ret-
tungsgerät für die technische Hilfeleistung 
erweitern. Der folgende Sonnabend war 
gekennzeichnet von den inzwischen zum 
dritten Mal ausgetragenen Feuerwehr-
spielen der vier Ortsfeuerwehren. Mit 
nicht ganz ernst zu nehmenden Aufga-
ben und mit sehr viel Spaß absolvierten 
die Jugendfeuerwehren und die Erwach-
senen gemeinsame diese Spiele. Erst 
durch ein zusätzliches Tauziehen konnte 
der Sieger, die FFW Lichtentanne für das 
Jahr 2013 ermittelt werden. Der weitere 
Nachmittag war geprägt von unterschied-

Dass in unserer Gemeinde ehemalige 
Hand- und Fussballnationalspielerinnen 
und Nationalspieler, Ruderolympiasieger 
sowie DDR-Meister im Kunstradfahren 
wohnen, ist sicher jedem Einwohner be-
kannt.
Seit dem 22. September kommen noch 20 
Weltrekordler aus den Ortsteilen Lichten-
tanne, Stenn und Ebersbrunn dazu.
Die Barn Line Dancer Ebersbrunn nah-
men am Lindance - Weltrekordversuch 
teil und waren mit insgesamt 1048 Teil-
nehmern erfolgreich. Die Teilnehmer ka-
men aus ganz Deutschland und aus Ös-
terreich. Innerhalb einer Stunde mussten 
20 Tänze absolviert werden, die von ei-
ner internationalen Jury bewertet wurden. 

lichen Präsentationen und Vorführungen 
zu feuerwehrtechnischen Themen. 
Auch die Kleinsten von der Kindertages-
stätte Pleisenknirpse haben uns mit ei-
nem Programm gratuliert. 
Natürlich ließen es sich unsere Kame-
raden nicht nehmen, die alte, pferdege-
zogene Motorspritze mit einer kleinen  
Schauübung zu präsentieren. Mit einer 
Tanzveranstaltung am Abend beendeten 
wir den dritten unserer Festtage. 
Den Sonntag starteten wir mit einem ge-
meinsamen Festgottesdienst in unserer 
Feuerwehr. 
Auch fünfzehn Kameradinnen und Ka-
meraden von der befreundeten Feuer-
wehr Ebersbrunn im Steigerwald ließen 
es sich nicht nehmen unserer Einladung 
zu folgen und gemeinsam mit uns am 
abschließenden Festumzug teilzuneh-
men. An diesem Festumzug nahmen 
allen Vereine und Firmen unseres Ortes 
sowie viele Gastfeuerwehren, teilweise 
mit ihrer historischen Technik, aus unse-
rer näheren Umgebung teil. Insgesamt 
konnten wir fast 200 Umzugsteilnehmer 
zu den vier Themen „FFW Ebersbrunn“, 
„Ebersbrunn und seine Vereine gratulie-
ren“, „Historische Feuerwehrtechnik“ und 
„Feuerwehren aus Nah und Fern gratulie-
ren“, begrüßen. 

Danke an Alle
Im Namen aller Feuerwehrkameradinnen 
und Feuerwehrkameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ebersbrunn möchte ich 
mich bei allen Bürgern, allen Vereinen, 

Nach einer Stunde und einer äußerst in-
tensiven Auswertung stand es fest:
Der Weltrekordversuch ist mit einer Feh-
lerquote von nur 7 % geglückt.

Unsere Weltrekordler laden alle 
Lichtentanner am 2. November 2013 in 
den Gasthof „Zum Löwen“ Ebersbrunn 
zur jährlichen Country-Night ein. 

Kartenvorbestellung bitte unter Telefon-
nummer: 0176 - 339 867 900.

allen Firmen, der Gemeindeverwaltung 
Lichtentanne, der Gemeindewehrleitung, 
dem Landratsamt Zwickau, unserem 
Kindergarten und allen beteiligten Feu-
erwehren für die tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Vorbereitung und bei der 
Durchführung dieses Festes bedanken. 
Ein weiterer recht herzlicher Dank gilt 
unseren zahlreichen Sponsoren, welche 
es uns mit Geld- und Sachspenden erst 
ermöglichten, dieses Fest durchzuführen. 
Letztlich gilt unser Dank auch all Denje-
nigen, welche uns gratulierten und mit 
Gastgeschenken überrascht haben.

Olaf Riedel 
Hauptbrandmeister
Ortswehrleiter der FFW Ebersbrunn
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Seniorengeburtstage

Seniorengeburtstage im Oktober und November 2013
für den OT Lichtentanne

Frau Annelies Schmidtke am 16.10. 81 Jahre
Frau Gerta Kircheis am 16.10. 90 Jahre
Frau Ingeborg Trommer am 16.10. 82 Jahre
Herr Heinz Brückner am 17.10. 88 Jahre
Frau Renate Scheibner am 17.10. 81 Jahre
Frau Hildegard Wolf am 17.10. 74 Jahre
Herr Günter Jessenberger am 18.10. 79 Jahre
Frau Christine Schmidt am 19.10. 78 Jahre
Frau Katharina Möckel am 19.10. 74 Jahre
Frau Helga Reinhold am 20.10. 82 Jahre
Herr Rolf Böhm am 20.10. 72 Jahre
Frau Ingeborg Müller am 21.10. 85 Jahre
Frau Erika Markwardt am 21.10. 90 Jahre
Frau Ruth Schröder am 22.10. 87 Jahre
Herr Eugen Hirsekorn am 22.10. 83 Jahre
Frau Christel Greiner-Adam am 22.10. 72 Jahre
Frau Ilse Roth am 24.10. 83 Jahre
Frau Karin Götz am 24.10. 70 Jahre
Herr Frank Wolf am 25.10. 70 Jahre
Frau Margarete Jesse am 25.10. 98 Jahre
Herr Herbert Richter am 25.10. 93 Jahre
Frau Christa Bretschneider am 27.10. 74 Jahre
Frau Emma Pfeifer am 28.10. 84 Jahre
Frau Helga Unger am 28.10. 71 Jahre
Frau Christa Julitz am 28.10. 84 Jahre
Frau Rosemarie Arlt am 29.10. 83 Jahre
Herr Bernd Müller am 29.10. 73 Jahre
Frau Ruth List am 30.10. 75 Jahre
Herr Werner Reinhold am 30.10. 88 Jahre
Frau Ingeborg Knobloch am 30.10. 83 Jahre

Herr Wolfgang Ficker am 01.11. 78 Jahre
Frau Christa Fugmann am 01.11. 77 Jahre
Herr Rolf Placht am 02.11. 84 Jahre
Frau Regina Schüren am 02.11. 71 Jahre
Herr Lothar Frommhold am 02.11. 71 Jahre
Frau Ingrid Schreiber am 03.11. 70 Jahre
Herr Anton Schuster am 03.11. 70 Jahre
Herr Joachim Richter am 05.11. 76 Jahre
Herr Friedhold Singer am 06.11. 77 Jahre
Herr Helmut Floß am 09.11. 90 Jahre
Frau Irmgard Grohnert am 11.11. 77 Jahre
Frau Ingrid Kochs am 11.11. 77 Jahre
Frau Liselotte Jakob am 12.11. 84 Jahre
Frau Siegrid Berger am 13.11. 81 Jahre
Frau Brigida Trommer am 13.11. 77 Jahre
Herr Willi Freudenberg am 14.11. 85 Jahre
Herr Gert Körner am 15.11. 72 Jahre
Herr Günther Leicht am 15.11. 71 Jahre

Seniorengeburtstage im Oktober und November 2013
für den OT Schönfels

Frau Ruth Bley am 16.10. 85 Jahre
Frau Gudrun Schneider am 16.10. 71 Jahre
Herr Wolfgang Wilke am 17.10. 77 Jahre
Herr Hans-Georg Petzoldt am 20.10. 70 Jahre
Frau Regina Mengel am 23.10. 76 Jahre
Frau Christa Zeidler am 25.10. 84 Jahre
Herr Bernd Braunseis am 26.10. 71 Jahre
Frau Lola Stracke am 27.10. 79 Jahre
Frau Gerda Müller am 28.10. 89 Jahre
Frau Lilly Schaab am 29.10. 93 Jahre

Frau Elfriede Trögel am 30.10. 98 Jahre
Frau Helga Groß am 30.10. 78 Jahre

Frau Getrud Förster am 01.11. 86 Jahre
Frau Gerda Jäkel am 02.11. 84 Jahre
Herr Bernd Pietzsch am 02.11. 72 Jahre
Frau Petra Martin am 02.11. 70 Jahre
Frau Anita Jahn am 04.11. 80 Jahre
Herr Harry Mehnert am 06.11. 85 Jahre
Herr Horst Meyer am 07.11. 78 Jahre
Frau Roswita Müller am 07.11. 75 Jahre
Herr Eberhard Martin am 09.11. 85 Jahre
Frau Marga Kadletz am 12.11. 89 Jahre
Frau Inge Lange am 13.11. 80 Jahre
Frau Gisela Barthel am 14.11. 90 Jahre
Frau Jutta Jelsch am 14.11. 83 Jahre

Seniorengeburtstage im Oktober und November 2013
für den OT Stenn

Frau Christine Portius am 18.10. 78 Jahre
Frau Dora Fröbel am 21.10. 87 Jahre
Frau Margitta Brückner am 22.10. 74 Jahre
Herr Peter Dunkel am 23.10. 71 Jahre
Frau Margarete Müller am 26.10. 75 Jahre
Herr Heinz Schmidt am 28.10. 72 Jahre
Frau Marianne Aurich am 30.10. 87 Jahre
Herr Hans-Dieter Johns am 31.10. 72 Jahre

Frau Rita Burmeister am 01.11. 76 Jahre
Herr Joachim Gündel am 01.11. 73 Jahre
Frau Anneliese Wolf am 04.11. 77 Jahre
Herr Günter Nürnberger am 11.11. 77 Jahre
Frau Ilse Thees am 15.11. 94 Jahre
Frau Irmgard Hübner am 15.11. 77 Jahre

Seniorengeburtstage im Oktober und November 2013
für den OT Ebersbrunn

Frau Ritta Windisch am 16.10. 70 Jahre
Frau Martha Ullrich am 20.10. 79 Jahre
Herr Norbert Wystup am 20.10. 76 Jahre
Frau Monika Schulz am 23.10. 73 Jahre
Frau Helga Stachowiak am 25.10. 79 Jahre
Frau Erika Teubner am 26.10. 74 Jahre
Herr Christian Röder am 28.10. 80 Jahre
Frau Waltraud Bley am 28.10. 75 Jahre
Herr Harald Martin am 29.10. 71 Jahre

Frau Silvia Sachs am 02.11. 74 Jahre
Frau Maria Müller am 03.11. 71 Jahre
Frau Ingeborg Gemeinhardt am 04.11. 84 Jahre
Frau Helga Schmiedel am 06.11. 75 Jahre
Herr Erich Gruber am 07.11. 94 Jahre
Herr Eckhard Wienhold am 07.11. 79 Jahre
Frau Karin Schädlich am 07.11. 70 Jahre
Herr Helmut Tröger am 08.11. 73 Jahre
Herr Günter Gruschwitz am 09.11. 72 Jahre
Herr Gerhard Müller am 14.11. 84 Jahre
Frau Karin Floß am 14.11. 70 Jahre
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinden
STENN-LICHTENTANNE-SCHÖNFELS

Telefonnummern der Pfarrämter: Lichtentanne-0375/523770
Stenn-0375/783001 Schönfels-037600/2477

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth: Schönfels Mi 11:00 - 12:00 Uhr I Lichtentanne: Di 17:45 - 18:45 Uhr I Stenn: Di 16:30 - 17:30 Uhr
Öffnungszeiten: Stenn: Di 14:30 - 18:00 Uhr, Fr 08:30 - 12:00 Uhr I Schönfels: Mi 09:00 - 12:00 Uhr I
Lichtentanne: Mo - Mi 08:00 - 12:00 Uhr, Do 15:00 - 18:00 Uhr

Wir laden alle Einwohner und Gäste 
unserer Orte sehr herzlich ein zu allen 
Gottesdiensten und Gemeindezusam-
menkünften.

Sonntag, 20.10.13
21. Sonntag nach Trinitatis
Stenn 10.00 Uhr  Gottesdienst  
 für Groß und Klein 
Schönfels  8.30 Uhr  Gottesdienst 
Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst,  
 anschl. Krankengebet

Sonntag, 27.10.13
22. Sonntag nach Trinitatis 
- Kirchweifest in Schönfels
Schönfels 9.30 Uhr  
 ökumenischer 
 Kirchweih-Gottesdienst  
 mit Heiligem Abendmahl,  
 Kindergottesdienst und  
 Chören

Montag, 28.10.13 musikalischer Abend 
mit „den Holzmausern“ in erzgebirgi-
scher Mundart 
 19.30 Uhr St.-Martins- 
 Kirche Schönfels

Donnerstag, 31.10.13 Reformationstag
Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 8.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 03.11.13
23. Sonntag nach Trinitatis
Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst  
 mit Heiligem Abendmahl, 
 anschl. Krankengebet
Schönfels 8.30 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 10.00 Uhr Posaunen- 
 Gottesdienst mit Kinder- 
 gottesdienst

04. - 07.11.13  Bibelwoche 
jeweils 19.30 Uhr im Gemeindesaal
Montag Lichtentanne
 Pfr. Wohlgemuth
Dienstag Stenn
 Diakon H. Franke
Mittwoch Schönfels 
 Pfr. Jungnickel
Donnerstag Lichtentanne  

 Prediger Herr Günther,  
 LKG 

Sonnabend, 09.11.13
17.00 Uhr Martinsfest 
Schönfels  St.- Martins-Kirche mit  
 Martinsspiel und 
 Laternenumzug

Sonntag, 10.11.13
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Stenn 14.30 Uhr Gottesdienst  
 einmal anders 
Lichtentanne 10.00 Uhr  Gottesdienst  
 mit Heiligem Abendmahl 

Sonnabend, 16.11.13 
Mittelpunkt-Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst
Lichtentanne 18.00 Uhr  
 St. Barbara Kirche
 
Sonntag, 17.11.13
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst 
Schönfels 8.30 Uhr Gottesdienst

  
Gemeindekreise für Erwachsene
Seniorenkreise
Stenn  23.10.13/13.11.13
  14:30 Uhr 
  Regenbogen-Haus
Schönfels  
Seniorenheim 14.11.13
  15:30-16:30 Uhr
  im Wintergarten   
Pfarrhaus 30.10.13, 14:30 Uhr
Lichtentanne 05.11.13 
  14:30 Gemeindesaal
  
Frauenkreis  
28.10.13  19:30
  Einladung zum   
  Kirchweih-Montags- 
  konzert in Schönfels
18.11.13  19:30 Uhr Stenn

Männerabend 
11.11.13 Stenn 19.30 Uhr Pfarrhaus

Gesprächskreis Stenn 
11.11.13  19.30 Uhr Pfarrhaus

Gesprächskreis Lichtentanne 
25.10./15.11.13 19.30 Uhr 
  Gemeindesaal

Hauskreis Lichtentanne
montags 20.00 Uhr bei Fam. Trommer 
(0375-79 28 377)

„Eva`s Töchter“ Frauentreff
23.10./27.11.13, 19:30 Uhr Regenbogen-
Haus Stenn

Montagsgebet in Stenn
09.00 Uhr  im Pfarrhaus
21.10./11.11./25.11.13

Mittwochsgebet in Lichtentanne  
19.00 Uhr  in der Kirche
16.10./27.11.13

Gebetskreis „OASE“  - offen für alle- 
Lichtentanne 
13.11.13   19.30 Uhr Gemeindesaal 

Junge Gemeinde
14tägig mittwochs 19.00 Uhr 
in wechselnden Orten
Anfragen und Infos an/von: 
Diakon Horst Franke 0375-78 30 01.

Junger Erwachsenen-Kreis
14tägig freitags 19.00 Uhr, 
in Lichtentanne 

Konfirmandenunterricht
Klasse 7: mittwochs 17.00 Uhr 
14tägig Lichtentanne oder Schönfels
Klasse 8: mittwochs 17.00 Uhr
14tägig in wechselnden Orten

Kirchenchöre Sänger gesucht!
Stenn donnerstags 18.00 Uhr
Lichtentanne und Schönfels 19:30 Uhr 
Dienstag oder Mittwoch im Wechsel

Gospelchor Sänger gesucht!
Schönfels donnerstags 19.45 Uhr

Posaunenchor
Schönfels sonnabends 10.00 Uhr

Kinderchor „Springende Noten“
mittwochs 16:30 - 17:15 Uhr Lichtentan-
ne Gemeindesaal
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Kinderkreis Lichtentanne
19.10./16.11.13 09:30 Uhr 
  Lichtentanne
  Gemeindesaal

Kinderkreis Stenn
19.10./23.11.13 14:30 Uhr 
  Regenbogenhaus

Christenlehre
Stenn montags 
 Klasse 1 bis 4 15.30 Uhr
 montags 
 Klasse 5 und 6 16.30 Uhr  
 
Schönfels dienstags  
 Klasse 1 bis 4 15.30 Uhr  
 freitags 
 Klasse 5 und 6 16.00 Uhr 
 
Lichtentanne  mittwochs 
 Christenlehre  15.30 Uhr
 kreativ
 donnerstags 
 Klasse 1 bis 4 15.00 Uhr 

 donnerstags 
 Klasse 5 und 6 16.00 Uhr

Miniclub  Stenn Regenbogen-Haus 
jeden Montag 10.00– 12.00 Uhr 
an jedem 1. Montag nachmittags  
16.00-18.00 Uhr
 

 Ich will mich aufmachen und zu meinem Vater gehen und will zu ihm sagen:
„Vater, ich habe gesündigt, gegen den Himmel und vor dir“…

Der Vater aber sprach:
„…Denn dieser mein Sohn war tot und ist wieder lebendig geworden, war 

verloren und ist gefunden worden“

Luk. 15, 18 und 24
 

Wenn wir unsere Sünden bekennen, ist Er (Gott) treu und gerecht, dass Er 
uns die Sünden vergibt.

1.Joh.1, 9

Auf ein (Bibel-) Wort

Wir laden herzlich ein zu unseren: 
Gottesdiensten sonntags  10.00 Uhr 
 Im Wechsel im Raum der Gemeinde Stenn, 
 Juri- Gagarin- Str. 20 bzw. im Raum der 
 Gemeinde Planitz, Äußere Zwickauer Straße 31
 (Bekanntgabe durch Aushang bzw. tel. zu erfragen)

Bibelstudium und Gebet  dienstags  19.30 Uhr in Stenn

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Stenn
Juri - Gagarin - Str. 20; Tel. 0375 / 212 426

Zusammenkünfte der LKG
Stenn  dienstags 
Bibelstunde 18.30 Uhr Pfarrhaus
Lichtentanne  donnerstags 
Bibelstunde 19.30 Uhr 
  Gemeindesaal

Frauenstunde der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft:  11.11.13
  19:30 Uhr
  Gemeindesaal

Töpfern im Kantorat
Töpferkurse finden dienstags 14tägig 
und jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr im 
Kantorat (St. Barbara) statt. 
Anfragen bei Frau Schlegel, 
Tel.: 0375-52 72 02

Aufruf: Offene Türen im Advent
Von mehreren Seiten wurde angefragt, ob 
es in der kommenden Adventszeit wieder 
einmal diese Aktion geben wird. Das ist 
uns Anlass, dazu wieder aufzurufen: Wer 
seine Haustür für eine Gruppe Sanges-
williger öffnen möchte, melde sich bitte 
bis spätesten 25. November im Pfarramt 
Lichtentanne. Eine damit verbundene 
Verpflichtung zur Verköstigung besteht 
keinesfalls!

Stand Friedhofsweg Lichtentanne:
Das zweite Teilstück ist fertiggestellt (Kos-
ten: rund 10.000,- €)! Herzlichen Dank al-
len, die dies mit ihren Spenden möglich 
machten. Nun sparen und sammeln wir 
für das Reststück. 
(Konto 224 9000 568
BLZ 870 550 00)

TREFFPUNKT Schönfels
Zwickauer Straße 18
                             
Lehn Dich zurück und streck die 
Seele aus ! 
Ein Augenblick der Entspannung und 
ein leckerer Cappuccino sind manchmal 
wie winzige Oasen in der Wüste des 
Alltags. Einmal kurz durchatmen und 
die Seele baumeln lassen.
Gott kennt unsere Bedürfnisse nach 
solchen Momenten ohne Stress und 
Hektik. Weil er gute Gedanken für unser 
Leben hat, gönnt er uns das Beste.
Unsere Seele lebt in seiner Gegenwart 
auf . Wir können durchatmen, wenn wir 
die Last unseres Lebens
bei Gott abgeben. Es setzt neue Kräfte 
frei, wenn wir in unserem Alltag mit Gott 
rechnen und uns von Zeit zu Zeit daran 
erinnern, dass er nur ein Gebet weit 
von uns entfernt ist. „Kommt doch zu 
mir, die ihr euch abplagt mit den Lasten 
eures Lebens, ich will euch Ruhe 
geben.“
Diese Einladung von JESUS CHRI-
STUS erinnert daran, dass unsere 
Seele Zeiten braucht ,in denen wir es 
uns richtig gut gehen lassen und zur 
Ruhe kommen.
     . . . denn so viel Zeit muss sein !
                           
Unsere Veranstaltungen:
Frauengebetskreis
immer montags von 9.30-11.00 Uhr

Bibelgespräch 
Dienstag den 29.10./ 12.11.
jeweils 19.30 Uhr 

Offener christlicher Kinderkreis
Sonnabend:  19.10./ 3.11.
jeweils 9.30 Uhr

Gottesdienst
am 27.10. / 10.11. um 15.30 Uhr 

Jedermann ist herzlich willkom-
men!
www.elim-zwickau.de
Pastor : Norbert Selent
Tel. 03761-4246071
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Veranstaltungen und Termine

Was ist los in Lichtentanne 
und Umgebung?
Oktober / November 2013

Jeden Montag
- 10:00 Uhr Miniclub im    
 Regenbogenhaus Stenn und jeden  
 ersten Montag 16:00 Uhr

Jeden Dienstag
- 19:30 Uhr Volleyball in der Turnhalle  
 Stenn
 Der Volleyballverein Stenn e.V. sucht  
 neue Mitglieder!

Jeden Mittwoch
- 19:00 Uhr Skatklub Ebersbrunner  
 Löwen Vereinsspieltag im Gasthof  
 Zum Löwen

- 18:00 Uhr Schachabend des TSV  
 Lichtentanne im Vereinszimmer des  
 Sportlerheimes

- 19:00 Uhr Ebersbrunner Schnitzer im  
 Vereinshaus Ebersbrunn

- 16:00 – 19:00 Uhr Klöppeln im
 Vereinshaus Schönfels

- 19:30 Uhr Frauensport in der   
 Turnhalle Ebersbrunn

Jeden zweiten Mittwoch
18:00 Uhr Sportgruppe im Bürgerhaus 
Lichtentanne

14-tägig, immer dienstags
-  Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn

Jeden ersten Sonntag des Monats
- 10:00 Uhr Züchtertreffen mit   
 Frühschoppen in der Gaststätte 
 „Zur Mutz“ in Lichtentanne

bis 17. November
Sonderausstellung im Museum Burg 
Schönfels
Postwendend & Meilenweit - Historische 
Poststraßen in Sachsen.

19. Oktober 
Arbeitseinsatz Bürgerhaus und Park 
Lichtentanne

20. Oktober
Kirmes in Ebersbrunn

25. Oktober
15:00 Uhr Seniorennachmittag im Bür-
gerhaus Lichtentanne

27. Oktober 
09:30 Uhr Kirchweihfest in Schönfels 

28. Oktober
* 16 – 20 Uhr Halloween-Blutspende auf 
Burg Schönfels  

17. November 
20:00 Uhr Konzert mit The Holmes 
Brothers – Blues, Soul & Gospel (USA) 
im Kulturzentrum St. Barbara in Lichten-
tanne, Hauptstr. 30, 
VVK 17 € zzgl. VVK-Geb., AK 22 €
Karten unter: 
www.liederbuch-zwickau.de oder in 
Pfarramt der Kirche Lichtentanne

* 19:30 Uhr musikalischer Abend mit 
„den Holzmausern“ in erzgeb. Mundart in 
der St. Martins-Kirche Schönfels 

31. Oktober 
Reformationsfest in den Kirchen Stenn 
und Lichtentanne

02. November  
* Arbeitseinsatz Bürgerhaus und Park 
Lichtentanne
* 20:00 Uhr – Ebersbrunner Country-
Night im Gasthof „Zum Löwen“ in Ebers-
brunn

07. November 
Schönfelser Seniorenclubnachmittag – 
Vortrag Frau Schnabel über Körperpflege 
und Haushalt 

09. November 
17:00 Uhr Martinsfest in der St. Martins-
Kirche Schönfels mit Martinsspiel und 
Laternenumzug 

11. November 
16:30 Uhr Martins-Andacht in der Kirche 
Ebersbrunn 

16./17. November 
Ziergeflügel- und Exotenschau sowie 
Kreis- Rassegeflügelschau im Gewerbe-
park Lichtentanne

Herbstferien 2013
1. Ferienwoche

Montag   21.10.13 Horttag
Dienstag,  22.10.13 9:00 Uhr, Herbstbastelei, Beitrag: 2,50 Euro
Mittwoch, 23.10.13 9:00 Uhr, zu Besuch kommt die 
  Verkehrswacht. Wir bleiben im Hort der Kita   
  und gehen erst 12:00 Uhr in den Hort der Schule. 
Donnerstag, 24.10.13   9:00 Uhr, Wir fahren in das Horchmuseum,   
  Beitrag: 7,00 Euro 
  Treffpunkt: 9:00 Uhr, Kita Wendeschleife,   
  Ankunft: ca. 15:00 Uhr Wendeschleife
Freitag, 25.10.13 Sport und Spieletag

2. Ferienwoche
Montag, 28.10.13 Horttag
Dienstag, 29.10.13 9:00 Uhr, Wir flechten Körbe. 
  Beitrag 5,00 Euro
Mittwoch, 30.10.13 9:00 Uhr, Wir besuchen die Burg Kriebstein   
  „Und schwer erging`s dem Rittersmann“, 
  Ankunft ca. 15:00 Uhr Wendeschleife,                           
  Beitrag 18,00 Euro, Bitte Essen und Getränke  
  mitbringen.
Donnerstag, 31.10.13 FEIERTAG
Freitag, 01.11.13 Horttag

AG Gestalten mit Ton 

Wo? Plastikkabinett der Oberschule 
Lichtentanne, Hauptstr. 77, 08115 
Lichtentanne
Wann? donnerstags 16.30 – 18.30 Uhr 
jeweils 14tägig
Termine bis Dezember 2013: 
10.10., 24.10., 07.11., 21.11., 05.12., 
19.12.2013
Die Termine ab Januar 2014 werden im 
Dezember bekanntgegeben.
Kosten: Kinder 2,00 € und Erwachse-
ne 4,00 € für Material, Ton, Glasur etc.
Verantwortlich: Katerina Reißmann, 
Annegret Welschke
Anmeldungen: Kinder- und Jugend-
verein Pleißental e.V., Plauener Str. 89, 
08115 Lichtentanne
Telefonnummer: 0375/527434 
oder unter E-Mail: 
info@jugendverein-pleissental.de
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Herbstferien – Angebote vom 21.10. – 01.11.2013                                                                                           
Ferienplan vom KJV Pleißental e.V.

1. Ferienwoche (21.10. – 25.10. 2013)

Montag 10:00 Uhr Einstimmung auf die Ferien mit Action im Funpark und Graffiti  
  Viel Spaß bei Trampolin, Tischtennis, Badminton, Boxen und Graffiti
  Teilnehmerbeitrag: 4,00€ inkl. Verpflegung
  Rückkehr ca. 15:00
 ab 17:00 Uhr JC SYLOS geöffnet!

Dienstag 15.00 Uhr „Übernachtung im JC EXIL“ - Wir besichtigen die Stadt Zwickau gemeinsam mit dem 
  Nachtwächter, anschließend ist noch eine Nachtwanderung geplant. Für die Übernachtung  
  sind Schlafsack und Isomatte oder Luftmatratze, sowie persönliche Dinge mitzubringen!
  Teilnehmerbeitrag: 8,00 € inkl. Verpflegung
  Ende Mittwoch ca. 10.00 Uhr
 ab 17:00 Uhr JC SYLOS geöffnet!

Mittwoch ab 17:00 Uhr JC Sylos  geöffnet!

Donnerstag 9:00 -15:00 Uhr Automobilbau  in Sachsen – Ausflug nach Zwickau ins Horchmuseum 
  Teilnehmerbeitrag: 7,00€ inkl. Verpflegung Rückkehr ca. 15:00 Uhr
  Treffpunkt: Kita „Pfiffikus Stenn“
 16:30 – 18:30 Uhr AG Gestalten mit Ton im Plastikkabinett der Oberschule Lichtentanne
  Teilnehmerbeitrag: 2,00€
 ab 17:00 Uhr JC SAUSTALL und SYLOS geöffnet!

Freitag 14:00 Uhr Projekt Bike-Box – Schrauben, Tüfteln und natürlich fahren und Gitarrenkurs alle Gruppen
 ab 17:00 Uhr JC SAUSTALL geöffnet!

2. Woche vom 28.10. – 01.11.2013

Montag 10:00 Uhr Kinderkino zu Halloween im JC Exil und Filmquizz und Kreative Bastelideen zum 
  Halloweenkostüm und Herbstdekoration 
  Teilnehmerbeitrag: 4,00€ inkl. Verpflegung
  Ende  ca.16.00 Uhr
 ab 17:00 Uhr JC  SAUSTALL und SYLOS geöffnet!

Dienstag 13:00 Uhr Projekt Bike-Box in der Werkstatt in Glauchau – Wir fahren nach Glauchau und können  
  schrauben und tüfteln und können auch eine Probefahrt machen  
  Teilnehmerbeitrag: 3,00€
   Ende  ca.19.00 Uhr
 ab 17:00 Uhr JC  SAUSTALL und SYLOS geöffnet!

Mittwoch 9:00 Uhr Tagesausflug  ins Mittelalter zur Burg Kriebstein   
  Teilnehmerbeitrag:18,00€ Verpflegung ist mitzubringen!!!!!!
  Rückkehr ca. 15:00 Uhr
  Treffpunkt: Kita „Pfiffikus Stenn“
 ab 17:00 Uhr JC SYLOS geöffnet!

Die Anmeldung zu unseren Veranstaltungen erfolgt über unser Informationsblatt und muss beim

Kinder- und Jugendverein Pleißental e.V. 
im JC EXIL in Lichtentanne Plauener Str. 89
Tel. 0375/527434

bis zum 16.10.13 für eine Planung der Angebote abgegeben werden. Änderungen in unserem Ferienplan behalten wir uns vor. 
Treffpunkt ist bei jeder Veranstaltung der JC Exil außer bei den Tagesfahrten ist die Kita Pfiffikus in Stenn angegeben. 
Bitte benachrichtigen Sie uns,  ob Ihr Kind allein nach Hause gehen darf (Informationsblatt).
Eine Teilnahme an den Veranstaltungen ist erst dann möglich, wenn der Teilnahmebeitrag bezahlt ist und das vollständig 
ausgefüllte Informationsblatt mit Unterschrift der Eltern bei uns vorliegt. 
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Sport

Sportnachrichten des TSV Lichtentanne

pitän auch mal zurücklehnen, während 
wir Frauen die Segel  übernahmen. Alle 
freuen sich schon auf den Segeltörn im 
nächsten Jahr.  Ahoi  !

Wer bei uns mitmachen möchte, der soll-
te einfach zu unseren Übungsstunden 
kommen .
Jeder ist herzlich willkommen.  

Ramona  Bauer
Abteilung Gymnastik

Abteilung Gymnastik

Im Verein ist  Sport am schönsten. Das 
wissen alle  Frauen unserer Abteilung 
Gymnastik. Einmal wöchentlich treffen 
wir uns deshalb zu den  abwechslungsrei-
chen Übungsstunden in der Lichtentanner 
Schulturnhalle (donnerstags 19.30-20.30 
oder 20.30-21.30). Die Bewegung nach 
Musik, die Stepp-Aerobic sowie kleine 
Spiele bereiten  allen Teilnehmern viel 
Freude.
Darüber hinaus hat unser  Abteilungsleiter  
und  Übungsleiter Heinz Hammerschmidt  
gemeinsam mit uns sportbegeisterten 
Frauen ein echtes Vereinsleben entwi-
ckelt, wo Spaß und Geselligkeit  eine gro-
ße Rolle spielen. 
So gehört der jährliche  Segelausflug 
auf der Talsperre Pöhl neben den Ke-
gelabenden, den Wanderungen und den 
Weihnachts- und Faschingsfeiern  zu den 
traditionellen Höhepunkten  unserer Ab-
teilung. 

Der diesjährige Segeltörn  (s. Foto)  war 
für alle Teilnehmerinnen ein tolles Erleb-
nis.
Bei schönstem Segelwetter, Wind und 
Sonnenschein  ging es am 17. August  mit 
einem großen Segelboot unter dem Kom-
mando des „Kapitäns“ Hammerschmidt 
auf  See. Für reichlich Snacks, Getränke 
und gute Laune war gesorgt.
Wie man  die einzelnen Segel - das Groß-
segel sowie Besan und Fock - benutzt,  
wissen  jetzt alle. So konnte sich der Ka-

Ein Fest für die ganze Familie
22. Sport- und Spielfest des TSV Lichtentanne e.V.

An dieser Stelle möchte sich der Vorstand 
des Vereins recht herzlich bei allen Ver-
antwortlichen, Mitgliedern und Helfern für 
ihren Einsatz beim diesjährigen Fest be-
danken. Wir hoffen, wir können auch im 
nächsten Jahr auf euch zählen.

Vorstand des TSV Lichtentanne e.V.

Traditionsgemäß eine Woche nach dem 
Schulanfang fand auch in diesem Jahr 
das Sport- und Spielfest statt. Dieses 
Fest stand wieder ganz im Zeichen der 
Familie. Bereits am Freitagabend setz-
ten die Abteilungen Fußball und Handball 
(Männer) ihren jährlichen Vergleich im 
Volleyball und Kegeln fort, bevor der Fa-
ckelumzug das Fest so richtig einläutete. 
An einem kleinen Feuer und bei peppiger 
Musik von Hardy ging der Abend ganz ge-
mütlich zu Ende.
Am Samstag starteten dann zahlreiche 
Vergleiche im Handball, Volleyball und 
Kegeln. Besonders beim Handball waren 
viele Eltern und Großeltern gekommen, 
die ihre Kinder tatkräftig anfeuerten und 
unterstützten.
Auf einer großen Spielwiese konnten sich 
alle Kinder austoben und bei der Ver-
kehrswacht, musste man seine Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen. 
Da Sport und frische Luft bekanntlich 
hungrig machen, hatten die Frauen der 
Gymnastikgruppe wieder viel leckeren 

Kuchen gebacken. Der gilt bei einigen 
Lichtentannern schon als Geheimtipp 
für das Wochenende. Den  „herzhaften“ 
Bereich übernahmen unsere Wirtsleute 
vom Sportlerheim mit Fischsemmeln und 
Bratwurst.
Zum Abschluss des Sport- und Spielfes-
tes stand  ein Fußballvergleich der „Alten 
Herren“ gegen die „Oldies“ auf dem Plan. 
Wer nun dachte es ist vorbei, der irrte. 
Zwei weitere Mannschaften liefen auf und 
so mancher staunte, was er nun zu sehen 
bekam. Es sollte das diesjährige Highlight 
werden. Einige Spielerfrauen und -Freun-
dinnen spielten als Pussycats  gegen 
eine Mannschaft ehemaliger Lichtentan-
ner Fußballspieler. Der Altersunterschied 
lag hier wohl zwischen 40 und 50 Jahren, 
aber das war ganz egal. Spieler, Spiele-
rinnen und besonders die zahlreichen Zu-
schauer hatten viel Spaß. Danke für die 
grandiose Idee – wir freuen uns auf eine 
Neuauflage.



18. Oktober 201322

Tel. 0375 - 560 85 72

Endlich
Frühling!
Auch für
Ihre Frisur.

FRISEURSALON COMI
Hauptstr. 25, 08115 Lichtentanne

Öffnungszeiten:
Di. - Fr.  8:00 - 18:00 Uhr 
Sa.  8:00 - 12:00 Uhr

- Wir arbeiten ohne Anmeldung
- schnell, preiswert, gut
- Angebot gilt im Oktober

Auf Wunsch eine
Haarkur GRATIS!
(nach ehem. Behandlung)

Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch! 
Ihr Friseurteam

WIR MACHEN MEHR 
AUS IHREN TYP!

Freuen Sie sich auf
ihren neuen Herbstlook

Neu:
Nimm 3 Produkte
zahle nur 2

Tischtennis – SV Stenn spielt 2013/2014 in der Bezirksklasse

Tradition lebt wieder auf! Seit vielen Jah-
ren gehört Tischtennis zur Tradition von 
Stenn, doch nie so erfolgreich wie heute. 
Unsere eigene Nachwuchsarbeit macht 
sich bezahlt.

Unter dem Namen BSG Traktor Stenn im 
Rahmen des Schulsports unter der Lei-
tung von Herrn Weber gegründet, wurde 
der Verein nach der Wende in SV Stenn 
umbenannt. Erhalten blieben uns aller-
dings unsere Grün-Weißen Vereinsfarben 
und der Traktor als Logo. 

Derzeit haben wir 39 Mitglieder, darunter 
19 Kinder und 20 Erwachsene, davon 
nehmen 27 aktiv an Wettkämpfen teil. 
Seit der Saison 2012/2013 spielen wir mit 
vier Mannschaften im Punktspielbetrieb. 

In der letzten Saison spielte unsere 1. 
Mannschaft (6 Mann) in der höchsten 
Klasse des Kreises, der Westsachsenli-
ga. Unsere 2. Mannschaft spielte in der 1. 
Kreisklasse West und die 3. Mannschaft 
in der 2. Kreisklasse West, jeweils mit 
4 Mann Stammbesetzung. Seit einem 
Jahr haben wir zusätzlich zu unseren 
drei Männermannschaften eine Schü-
lermannschaft, in der Kinder bis 15 Jah-
re mitspielen dürfen. Diese spielt in der 
Schülerkreisklasse West mit einer Mann-
schaftsstärke von 3 Kindern. 

Die abgelaufene Saison ist seit Bestehen 
des Vereins zweifelsohne die erfolgreichs-
te gewesen. Zu aller erst sei der Aufstieg 
der 1. Mannschaft in die Bezirksklasse 

erwähnt. Mit dem 2. Platz in 
der Westsachsenliga sicher-
ten sich die Traktoristen ei-
nen Startplatz in Bezirkslasse 
Staffel 2.  Dies ist seit Grün-
dung des Vereins das erste 
Mal, dass Punktspiele auf Be-
zirksebene bestritten werden. 
Auch mit dem Abschneiden 
der restlichen Mannschaften 
konnten wir mehr als zufrie-
den sein, sowohl die 2. und 3. 
Mannschaft als auch unsere 
Schüler belegten jeweils den 
3. Platz in ihrer Klasse. Zu-
dem konnte die 1. Mannschaft 
zum zweiten Mal in Folge den 
Kreispokal des Kreises Zwi-
ckau gewinnen und qualifizierte sich so-
mit für den Bezirkspokal und erkämpfte 
dort einen respektablen 3. Platz. 

Aber nicht nur im Punktspielbetrieb wur-
den beachtliche Erfolge erreicht. Auch in 
Einzelwettkämpfen bis hin zur Deutschen 
Meisterschaft der Verbandsklassen er-
rungen unsere Traktoristen Pokale und 
Medaillen. 

Vor allem unsere Kinder waren erfolg-
reich. Kreismeistertitel, Podestplatzie-
rungen auf Bezirksebene bis hin zu Teil-
nahmen an Landesmeisterschaften und 
Landesranglisten. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an unseren Frank, 
der die Kinder zu fast allen Turnieren, 
egal wo sie stattfinden (z.B. in Dresden, 

Döbeln, Hohenstein-Ernstthal), begleitet 
und coacht.  

Auch die Männer konnten bei den letzt 
jährigen Kreismeisterschaften Erfolge fei-
ern und belegten  im Einzel alle drei Po-
destplätze. Einen großen Erfolg konnte 
auch unser ältestes Mitglied (wird dieses 
Jahr 70 Jahre!!!!) verbuchen, er qualifi-
zierte sich für die Landesmeisterschaften 
der Senioren in seiner Altersklasse und 
schied dort erst gegen den späteren Sie-
ger in der KO-Runde aus. 

Größter Erfolg der bisherigen Vereinsge-
schichte war jedoch der Gewinn der Lan-
desmeisterschaften der Verbandsklassen 
auf Kreisebene und die anschließende 
Teilnahme an den deutschen Meister-
schaften der Verbandsklassen auf Krei-
sebene. Hier konnte Marco Hofmann eine 
Bronzemedaille im Einzel und eine Silber-
medaille im Doppel erspielen.  

v. l. Udo Klugert, Marco Hofmann, Oliver Schmidt, 
Roman Gebhardt, Alexander Görden, Jörn Franke, Manfred Hauke
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Ratgeber Gutes Sehen - Folge 50
Die automatische Messung des Gesichtsfeldes (Perimetrie)

anhand der Ergebnisse sämtlicher Scree-
ning-Teste keine Diagnose. Die elektro-
nisch ausgewerteten Daten werden zum 
späteren Vergleich gespeichert und ein-
gestuft in: 

- „auffällig“ = ein sofortiger Augenarztbe 
 such ist dringend anzuraten,
- „unauffällig“ = die turnusgemäßen 
 Kontrolluntersuchungen  bei Ihrem  
 Augenarzt reichen aus, um das den 
 noch mögliche Vorliegen krankhafter  
 Befunde zuverlässig auszuschließen.
Ihr Optiker des Vertrauens berät Sie 
gern.

© Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik H. Schuster

Augenoptiker bieten neben der Sehstär-
kenbestimmung auch Grobraster-Teste 
(„Screening“) wie die automatische Tes-
tung des zentralen Gesichtsfeldes mit 
computergestützten Perimetern an. 
Doch was versteht man unter dem Be-
griff „Gesichtsfeld“? Das Gesichtsfeld ist 
der Bereich, der bei unbewegtem Auge 
überblickt werden kann. Beim natürlichen 
Sehen überlagern sich die Gesichtsfelder 
beider Augen, zudem werden Kopf- und 
Blickbewegungen ausgeführt („Blickfeld“). 
Die Folge: gerade kleinere Gesichtsfeld-
ausfälle, die u.a. Anzeichen für eine Au-
generkrankung sein können, bleiben da-
durch oft unbemerkt. 

Die automatische Testung des zentralen 
Gesichtsfeldes (getrennt für jedes Auge) 
gibt Auskunft über die Funktionstüch-
tigkeit einzelner Netzhautareale bis 30° 
Sehwinkel und ist ab dem 60. Lebensjahr 
empfehlenswert. Die zeitaufwendige Un-
tersuchung sollte ähnlich wie ein Sehtest 
aller 1-2 Jahre wiederholt werden. Bei Di-
abetes- und Glaukom-Patienten sowie bei 
Personen, die an Netzhauterkrankungen 
leiden, testet der behandelnde Augenarzt 
regelmäßig das gesamte Gesichtsfeld, 
um den Krankheitsverlauf dokumentieren 
und Verschlechterungen des Krankheits-
bildes sofort erkennen zu können. Im Ge-
gensatz zum Augenarzt erstellen Optiker 

Anbei eine Auflistung der wichtigsten 
Erfolge mit Namen der Spieler der Sai-
son 2012/2013

Kinder/Jugendliche:

Kreis-Kinder- und Jugendspiele: 
Eric Uhlmann, 
2. Platz (Doppel), 3. Platz (Einzel)
Niclas Floß, 2. Platz (Doppel)
Fabian Groh, 
1. Platz (Doppel), 2. Platz (Einzel)

Kreispunktwertungsturnier:   
Niclas Floß, 
1. Platz 

Bezirksmeisterschaften: 
Roman Gebhardt 
5. Platz

Bezirkspunktwertungsturnier: 
Niclas Floß 
4. Platz

Landespunktwertungsturnier: 
Niclas Floß 
11. Platz 

Teilnehmer Landesrangliste:  
Roman Gebhardt 

Bei den Kindern wurden lediglich ein Teil 
der Erfolge aufgezählt, da über die Sai-
son in den verschiedenen Altersklassen 
mehr als 20 Turniere stattfanden.

Erwachsene und Senioren:

Kreismeisterschaften: 
Marco Hofmann 1. 
Udo Klugert 2. 
Alexander Görden 3.

Landesmeisterschaft d. Senioren: 
Manfred Hauke, 9. Platz

Sachsenmeisterschaften der
Verbandsklassen auf Kreisebene:   
Marco Hofmann, 1. Platz 

Deutsche Meisterschaften der
Verbandsklassen auf Kreisebene:   
Marco Hofmann, 
2. Platz im Doppel, 3. Platz im Einzel

Weitere Titel und Podestplatzierungen 
wurden sowohl von den Kindern als auch 
Erwachsenen bei diversen Vereinsturnie-
ren erzielt.     

Unter folgender Internetadresse können 
Sie die Terminansetzungen und Punkt-
spielergebnisse aller Mannschaften der  
aktuellen Spielzeit verfolgen:

http://chemnitz.tischtennislive.de/ 
- Bezirksklasse
http://zwickau.tischtennislive.de/   
- Kreisklassen

Wer Interesse hat, eines der vielen Punkt-
spiele zu verfolgen, ist gern eingeladen.

Zum Schluss möchte sich die Sektion 
Tischtennis bei den Sektionen Volleyball 
und Turnspiele Pressball für die langjäh-
rige Unterstützung bedanken. Ein großer 
Dank gebührt vor allem auch der Ge-
meinde Lichtentanne, die uns die Mög-
lichkeit bietet, die Turnhalle unentgeltlich 
zu nutzen. 



 www.skodamueller.de

Škoda Autohaus Müller KG
Reichenbacher Str. 158a | Zwickau
Tel. 0375.27 74 90

SIMPLY CLEVER

rassiges Design und innovative Technik. Sportliches Interieur und Extra-Sound sorgen für Rennsport-Feeling und 
Fahrspaß.
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Von 0 auf 100 km/h in 6,8 Sekunden; 248 km/h Spitze

Octavia RS

PROBEFAHREN

A
B SOFORT

Tel. 03 75 / 52 83 33
Fax 03 75 / 52 83 34

info@lichtentanner-zimmerei.de
www.lichtentanner-zimmerei.de

Tel. 03 75 / 52 74 01
Fax 03 75 / 52 83 34

info@schmutzler-lindner-dach.de
www.schmutzler-lindner-dach.de

Unser Leistungsangebot
Ausführung sämtlicher Dacharbeiten
Dachklempnerarbeiten in Verbindung
mit Dacharbeiten
Schornsteinsanierung / Schornsteinkopferneuerung

Unser Leistungsangebot
Ausführung aller Zimmerer- und Holzbauarbeiten
Innenausbau
Trockenbau
Transport mit Kranleistung

Hauptstraße 18 • 08115 Lichtentanne

• Ziegeldach

• Schieferdach

• Flachdach

• Dachklempnerarbeiten

• Gerüst


